
Beratung | Planung | Ausführung

Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
email: info@e-line.de 
 

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de 

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS

Baesweiler
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www.kreuz-apotheke.de

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Angebote + Arzneimittelvorbestellung unter:

Kreuz Apotheke
Tobias Kreutz

– seit über 90 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !

...die bringt’s
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
liebe Kinder und Jugendliche,

Kommunen sind Lernorte für alle 
Generationen und ganz beson-
ders für Kinder und Jugendli-
che. Ins kommunale Geschehen 
eingebettet zu sein, bedeutet 
Gemeinschaft zu erfahren und 
Beteiligung zu lernen. Ob bei den 
Planungen der Dirtbike- oder 
Skateranlage, bei der Gestaltung 
des Jugendcafés, bei den Vorbe-
reitungen der Woche der Jugend 
oder bei der Mitarbeit im Kin-
der- und Jugendparlament. Hier 

erfahren junge Menschen, das sie 
ernstgenommen werden und wie 
man gemeinsam mit anderen das 
gute Zusammenleben gestaltet 
und Verantwortung übernimmt.

Es ist für uns unbestritten, dass 
Kinder und Jugendliche als Träge-
rinnen und Träger eigener Rechte 
anerkannt und als Expertinnen 
und Experten in eigener Sache 
ernst zu nehmen sind. Sie haben 
ein Recht auf Mitgestaltung und 
Mitbestimmung, gerade dort, 
wo es um die Entwicklung ihrer 
Stadt geht, die ihre Lebenswelt 
darstellt. 

Die Jugendbeteiligung und der 
Dialog mit Jugendlichen ist in 
Baesweiler ein wichtiges kommu-
nales Thema, dem Rat und Ver-
waltung sehr große Bedeutung 
beimessen. Dies wird u.a. auch 
dadurch dokumentiert, dass es 
seit vielen Jahren eine Jugendbe-
auftragte oder einen Jugendbe-
auftragten gibt. Auch im Kinder- 
und Jugendparlament wird den 
jungen Leuten die Teilhabe am 
örtlichen Geschehen ermöglicht.
Unsere wichtige Aufgabe und 
Herausforderung wird es sein, 

kreative Formen zu finden, jun-
ge Menschen nachhaltig an der 
Entwicklung ihrer Stadt und an 
der Gestaltung ihrer räumlichen 
und auch sozialen Umgebung zu 
beteiligen.

Gerne möchten wir daher in 
einem Arbeitskreis „Jugendbe-
teiligung“ gemeinsam mit den 
Jugendlichen die Weichen für 
die weitere erfolgreiche Jugend-
beteiligung in Baesweiler stellen 
und überlegen, wie neue Betei-
ligungsformen anzugehen sind. 
Herzlich lade ich Euch, liebe 
Jugendliche, ein, aktiv in diesem 
Arbeitskreis von Jugendlichen für 
Jugendliche mitzuwirken.

Der Arbeitskreis soll beauftragt 
werden, gemeinsam mit der Ver-
waltung sowie dem Bildungs-
büro der StädteRegion Aachen, 
eine Befragung möglichst vieler 
Jugendlicher zur Jugendbeteili-
gung in Baesweiler durchzuführen.

Wer Lust hat, aktiv an der 
Jugendbeteiligung in Baeswei-
ler teilzuhaben, soll nicht lange 
zögern und sich zur Mitarbeit im 
Arbeitskreis „Jugendbeteiligung“ 

melden. Kontakt: Jugendbeauf-
tragte Nicole Ortmanns, Telefon: 
02401/800575, email: jugend@
baesweiler.de.

Ich freue mich auf die Mitwirkung 
und die Meinung der Jugendli-
chen und hoffe auf die Motivation 
und Unterstützung der Eltern.

Mit herzlichen Grüßen aus dem 
Rathaus 
Ihr/Euer

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Günstig Tanken - Pause Machen

PM Tankstelle - Gewerbegebiet Baesweiler 
Wilhelm-Röntgen-Straße 1 
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Tauschen Sie

gegen ein sauberes Auto!

Vom 01. April bis 31. Mai 2015 
erhalten Sie für nur 10 € 
eine Pflegewäsche.

Die Sprechstunde von 
Bürgermeister Prof. Dr. Linkens 
für Bürgerinnen und Bürger 
findet jeden Dienstag von 
15.30 bis 17.30 Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Am Pfingstdienstag, 
26.05.2015, fällt die Sprech-
stunde aus.

Die Meinung unserer Jugendlichen ist wichtig
Neue Wege bei der Jugendbeteiligung

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

Donnerstag Ruhetag!

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
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Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags: 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 14.00 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags    8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!
Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 15.30 Uhr
mittwochs:   8.00 bis 12.30 Uhr
donnerstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 17.30 Uhr
freitags:   8.00 bis 12.30 Uhr
Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:   9.00 bis 09.30 Uhr

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:    8.30 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:   8.30 bis 12.00 Uhr 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

BekANNTMAchuNG
An den kommenden Feiertagen bleiben die Turnhallen, die 
Mehrzweckhallen, das Lehrschwimmbecken Grengracht sowie 
die ewv-Bürger-halle-Beggendorf wie folgt geschlossen:
Donnerstag, 14.05.2015 (Christi Himmelfahrt), ganztägig,
Sonntag 24.05.2015 (Pfingstsonntag), ganztägig,
Montag, 25.05.2015 (Pfingstmontag), ganztägig, und
Donnerstag, 04.06.2015 (Fronleichnam), ganztägig.

Das Lehrschwimmbecken Grengracht bleibt zusätzlich am Dienstag, 
26.05.2015, Montag, 01.06.2015 und Freitag, 05.06.2015 geschlossen.

Die Stadtbücherei, Burgstraße 16, bleibt wie folgt geschlossen:
Donnerstag, 14.05.2015 (Christi Himmelfahrt), und
Donnerstag, 04.06.2015 (Fronleichnam), ganztägig.
 
Das Freizeitbad Parkstraße ist wie folgt geöffnet:
Donnerstag, 14.05.2015 (Christi Himmelfahrt), von 08.00 Uhr - 17.00 Uhr,
Sonntag, 24.05.2015 (Pfingstsonntag), von 08.00 Uhr - 17.00 Uhr, und 
Donnerstag, 04.06.2015 (Fronleichnam), von 08.00 Uhr - 17.00 Uhr.

Am Montag, 25.05.2015 (Pfingstmontag), bleibt das Freizeitbad 
geschlossen. Am Dienstag, 26.05.2015, öffnet es wegen der Grundreini-
gung erst am 13.30 Uhr.

…………………………………………………………………………….

Am Montag, 01.06.2015, sind die Rathäuser in Baesweiler, Mariastraße 
2, und Setterich, An der Burg 3, aus Anlass der Prunkkirmes in Baeswei-
ler für den Publikumsverkehr nur in der Zeit von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr 
geöffnet.

B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

BüRGeRFoRuM
Breitband und schnelles
 Internet für Baesweiler

Mittwoch, 10. Juni 2015, 
19.00 uhr,

its Baesweiler, 
Arnold-Sommerfeld-Ring 2

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Mittendrin in 
Baesweiler:
Maarstraße 1

Tel. 0241 462 0           www.aachener-bank.de
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Am 8. April wurde der symbolische 
Grundstein für das Wohn- und 
Nahversorgungsprojekt gelegt. 
Investor Gerhard List, Vorstand der 
List AG, sprach von einer „schönen 
Großbaustelle mitten im Zentrum, 
bei der einem Ingenieur einfach das 
Herz aufgeht“. Gleichzeitig gehe 
damit eine große Verantwortung 
einher, baulich etwas Besonderes 
hinzubekommen: „Das ist das letzte 
wirklich innenstadtnahe und große 
zusammenhängende Grundstück 
in Baesweiler, das bebaut werden 
kann“, sagte der Investor. Auf dem 
Dach des künftigen Edeka-Mark-
tes und des Discounters Aldi so 
genannte „Stadtvillen“ als Wohn-
raum entstehen zu lassen, sei eine 
Herausforderung, die sich lohnen 
werde, fuhr er fort. 

Die ersten Wände stehen bereits, 
ab August sollen im zweiten Bau-
abschnitt die Wohnhäuser auf dem 
Dach in Angriff genommen werden, 
während unten der Innenausbau 
der Märkte beginnen kann. 15 Mil-
lionen Euro investiert die List AG 
in „das Sahnegrundstück“. „Das ist 
schon ein Brett“, sagte Gerhard List, 
„aber wir leisten gern einen wichti-

eine „Zeitkapsel“ im Grundstein versenkt

gen Beitrag, damit Kaufkraft dicht 
an der Innenstadt gebunden wer-
den kann“.

Grundsteinlegung am  
Nahversorgungszentrum  

„Am Feuerwehrturm“ 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens ist 
sich sicher, mit dem Bauprojekt die 
richtige Entscheidung für die Flä-
che „Am Feuerwehrturm“ getroffen 
zu haben: „Es gibt viele Städte, die 
Vollsortimenter und Discounter 
weit außerhalb der Innenstädte 
angesiedelt haben und inzwischen 
merken, dass die Fachgeschäfte 
gewaltig darunter leiden.“ In Kom-
bination mit der Wohnbebauung, 
die für ihn besonders wichtig gewe-
sen sei, passe das Konzept hervor-
ragend nach Baesweiler.

Natürlich werde es eine wichtige 
Aufgabe sein, auch das Umfeld 
entsprechend zu gestalten und 
die Anbindung zum Zentrum über 
Kirchwinkel und Peterstraße attrak-
tiver zu machen, stellte der Bürger-
meister fest.

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !

Die Arbeiten für das Wohn- und 
Geschäftshaus „Am Feuerwehr-
turm“ sind in vollem Gange. Nach 
dem aktuellen Bauzeitenplan ist 
für Anfang 2016 die Fertigstellung 
bzw. Eröffnung des EDEKA-Marktes 
bzw. der Aldi-Filiale vorgesehen.

Parallel zu dem Hochbauprojekt 
müssen aber auch die Außenan-
lagen, insbesondere der Parkplatz 
zwischen Peterstraße und „Am Feu-
erwehrturm“, angelegt werden. Da 
der Parkplatz auch als Festplatz für 
Kirmesveranstaltungen dient, ist es 
ein vorrangiges Ziel, die Nutzung 
für die Kirmes nicht einzuschrän-
ken. Daher ist als Bauzeit nur der 
begrenzte Zeitrahmen zwischen 
Frühjahrskirmes (Anfang Juni) und 
Herbstkirmes (Ende September) 
möglich. Bei einer Gesamtfläche 
von ca. 9.000 qm mit zu verlegen-
den Entwässerungsleitungen, Ver-
sorgungsleitungen, Beleuchtung 
und sonstigen Einbauten ist dies 
eine besondere Herausforderung 
für die am Bau Beteiligten.

Während der Baumaßnahmen auf 
dieser Parkplatzfläche wird ein Par-
ken dort nur sehr eingeschränkt 
möglich sein. Auf Grund des vorge-

sehenen Bauablaufs wird die Park-
platzfläche für ca. 1 – 2 Wochen 
insgesamt nicht zur Verfügung 
stehen. In der übrigen Bauzeit wird 
ein Parken auf befestigtem Schot-
ter oder neu verlegtem Pflaster 
ermöglicht. In den Sommermo-
naten wird eine Einschränkung 
des innerstädtischen Parkplatzan-
gebotes aber aus den genannten 
Gründen nicht ganz vermeidbar 
sein. Daher die Bitte an alle Besu-
cher der Baesweiler Innenstadt, in 
dieser Zeit der knappen Parkplätze 
– soweit möglich – auf Busse oder 
Fahrrad umzusteigen oder auch 
den längeren Fußmarsch in Erwä-
gung zu ziehen.

Entlohnt werden die Besucher des 
Zentrums dann im September mit 
einem neu gestalteten Parkplatz 
und ca. 360 Stellplätzen, die zen-
trumsnah das Einkaufen in Baes-
weiler auch weiterhin kostenfrei 
ermöglichen.

„Wir setzten alles daran, die Bauzeit 
so kurz wie möglich zu begrenzen. 
Einschränkungen sind allerdings 
nicht zu vermeiden“, bittet Bürger-
meister Dr. Linkens um Verständ-
nis.

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 b
52072 Aachen
info@LetterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525
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 Sendungen + Flyer
✔ Adressaufdruck direkt auf 

 Umschläge + Postkarten
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✔  Postauslieferung
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Bauprojekt 
„Am Feuerwehrturm“ - 
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Gehölze, Strauchwerk und Bäume des Friedhofes Beggendorf, die in erster 
Linie als Raumkanten und freiwachsende Hecken zur freien Landschaft und 
zu Wirtschaftswegen dienen, hatten in der jüngsten Vergangenheit enorm 
an Größe und Volumen zugelegt. Ebenso waren die Gehölz- und Grünflä-
chen innerhalb des Friedhofes erheblich gewachsen.

Dies machte einen größeren Pflegeschnitt im Herbst 2014 erforderlich. Da 
die Gärtner des Bauhofes dies alleine nicht leisten konnten, wurde zusätz-
lich eine Fremdfirma mit den erforderlichen Arbeiten beauftragt. 

Grabstätten mit 
liegenden Gedenktafeln 
ohne Bepflanzung
Auf allen Friedhöfen im Stadtgebiet Baes-
weiler besteht die Möglichkeit der Beiset-
zung in Reihen- und Urnenreihengrab-
stätten auf Rasenflächen mit liegenden 
Gedenktafeln ohne Bepflanzung sowie 
in Wahlgrabstätten und Urnenwahlgrab-
stätten auf Rasenflächen mit liegenden 
Gedenktafeln ohne Bepflanzung.

Auf allen vorgenannten Grabstätten ist 
ebenerdig eine Gedenktafel einzulas-
sen, die eine Größe von 50 x 40 x 12 cm 
nicht überschreiten darf. Die Tafel muss 
so beschaffen sein, dass ein Befahren mit 
dem Großflächenrasenmäher während der 
gesamten Dauer der Ruhefrist möglich ist. 
Die Friedhofsverwaltung haftet nicht für 
Schäden, die durch unsachgemäße Befes-
tigung der Gedenktafel entstehen. 

Die vollständige Pflege der Gräber obliegt 
der Friedhofsverwaltung und ist mit 
dem Erwerb der Grabstätte abgegolten. 
Bepflanzungen sowie das Aufstellen von 
Grablampen und Grabvasen auf den Grä-
bern sind nicht zulässig. Ein solches Auf-
stellen wird jedoch in den Spätherbst- und 
Wintermonaten, in der kein Rasenschnitt 
erfolgt, geduldet.

In jüngster Vergangenheit wurde häufiger 
der Wunsch geäußert, dieses Aufstellver-
bot von Grabvasen und Grableuchten zu 
lockern. Die Verwaltung hat daher in einem 
Bereich des Friedhofes in Baesweiler die im 
Rasen liegenden Gedenktafeln mit zwei 
Betonsteinpflasterbändern eingefasst. 
Zwischen den Gedenktafeln wurde Split 
aufgebracht. Dies hat den Vorteil, dass das 
Betonsteinpflasterband als Mähkante für 
den Rasenschnitt dient und die Gedenkta-
feln nicht mehr mit dem Großflächenrasen-
mäher befahren werden muss. Hierdurch 
besteht die Möglichkeit, auf der Gedenk-
tafel sowohl Grableuchte als auch Blumen-
schmuck ganzjährig aufzustellen.

Neben dem Rückschnitt der Bäume und hier insbesondere des Überhangs 
im Bereich der Gräber, wurde auch Strauchwerk innerhalb des Friedhofes 
eingekürzt. Bei diesen Arbeiten wurde neben der fachlichen Ausführung 
auch auf die gestalterische Wirkung Wert gelegt. Gleichzeitig galt es Rück-
sicht auf die Gräber und deren Bepflanzung zu nehmen. Dies ist in hohem 
Maße gelungen. 

Ebenso war die befestigte Fläche im Bereich der Aufbahrungshalle in die 
Jahre gekommen. Auf Grund von Frosteinwirkung der vergangenen Jahre 
wurden teilweise Schieferplatten angehoben bzw. hatten sich gelöst. Diese 
Gefahrenstellen wurden zwar unmittelbar durch Mitarbeiter des Bauhofes 
beseitigt, der Gesamteindruck der Fläche litt jedoch in Folge der Reparatu-
ren. Gleichzeitig wurden durch ständige Instandsetzungsarbeiten Mitarbei-
ter des Bauhofes gebunden. Anfang 2015 wurde daraufhin im Rahmen des 
Hausmeistervertrages eine Fremdfirma mit der Aufnahme des alten Platten-
belages und der Verlegung von neuem Betonsteinpflaster beauftragt. Zwi-
schenzeitlich sind die Arbeiten abgeschlossen. Die neu angelegte Fläche im 
Bereich der Aufbahrungshalle wertet diesen Ort nun deutlich auf.

Insgesamt hat der Friedhof durch die in der Vergangenheit durchgeführten 
Maßnahmen erheblich an Attraktivität gewonnen.

Aufwertung des Friedhofes in Beggendorf

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler
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Neue Perspektive 
für Schulentwicklung in Baesweiler

Zwei Punkte waren den Besuchern der Expertenrunde zum Thema Schul-
entwicklung der weiterführenden Schulen in Baesweiler am 29.04.2015, zu 
der die Stadt eingeladen hatte, schnell klar. Die Hauptschule wird keine neue 
Eingangsklasse mehr bilden können und damit mit dem Schulabschluss der 
aktuell 5. Klasse auslaufen. Genauso wichtig für die Zukunft ist die Erkennt-
nis, dass es für Baesweiler in Sachen Gesamtschule weder eine Teilstandort-
lösung mit Übach-Palenberg gemeinsam noch eine eigenständige Gesamt-
schule geben wird. Bürgermeister Dr. Willi Linkens zitierte hierzu aus einem 
Schreiben der Bezirksregierung Köln. Dr. Heinfried Habeck vom Institut für 
Schulentwicklungsforschung, der als Experte die Veranstaltung unterstütz-
te, erläuterte umfassend und eindeutig, dass eine eigenständige Gesamt-
schule in Baesweiler nicht genehmigungsfähig sei.

Bürgerforum am Mittwoch, 27.05.2015,  
19.00 uhr, Realschule Baesweiler 

Alternativ dazu stellte Dr. Habeck eine neue Gesetzesinitiative von CDU, SPD 
und Bündnis 90/Die Grünen auf Landesebene vor, die es auch Realschulen 
erlauben soll, eine äußere Differenzierung in den Hauptfächern ab der Klas-
se 7 einzurichten. Dies würde dann getrennten Unterricht in den Hauptfä-
chern nach Leistungsstand bedeuten. Somit wären auch Realschulen in der 
Lage, alle Kinder entsprechend ihres Leistungsvermögens zu fördern und 
gleichzeitig die Realschulstandards zu sichern. 

Auch die Vorsitzende des Verbandes Lehrer NRW, Frau Brigitte Balbach, die 
ebenfalls als ausgewiesene Expertin die Runde unterstützte, forderte die 
Einrichtung einer äußeren Differenzierung. An Realschulen lediglich eine 
Binnendifferenzierung einzurichten, sei ihrer Meinung nach nicht ausrei-
chend. Eine vergleichbare Lehrerversorgung wie an Sekundar- und Gesamt-
schulen müsse nach Meinung von Frau Balbach seitens der Landesregie-
rung ermöglicht werden.

Über diesen Entwurf sowie weitere Perspektiven und Alternativen für die 
Schulentwicklung wollen wir uns mit Ihnen austauschen und diskutieren. 
Herzlich laden wir Sie daher zu einem Bürgerforum am Mittwoch, dem 
27.05.2015, 19.00 Uhr in die Realschule Baesweiler ein. 

Foto kommt am Mittwoch 
nachmittag

Am Gebäude der Kindertagesstätte Loverich wurde im Jahr 2014 die 
Fassade saniert. Bestandteil der Arbeiten waren die Instandsetzung des 
Klinkersichtmauerwerks sowie der Austausch der Fenster und Außentü-
ren. Außerdem wurden die Schmutz- und Regenwasserleitungen erneu-
ert. Im Zuge dieser Arbeiten sind auch die Außenanlagen im Eingangs-
bereich neu gestaltet worden. Die Baukosten betrugen 136.000 EUR.

Nicht nur die Kita-Kinder und die Leiterin der Kindertagesstätte, Sigrid 
Altmeyer, sind vom tollen Aussehen ihres Kindergartens begeistert, auch 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens, der I. und Techn. Beigeordneter Peter 
Strauch und der verantwortliche Amtsleiter Ralf Peters freuen sich über 
die gelungene Sanierung.

„Wir wollen durch diese optische Aufwertung auch signalisieren, dass es 
uns nach wie vor sehr am Herzen liegt, die Kindergärten und Schulen in 
den Dörfern zu fördern“, sagte Bürgermeister Dr. Willi Linkens.

kindertagesstätte 
Sonnenschein in Loverich saniert

Dienstjubiläum
Der städtische Bedienstete, Herr Udo Derichs, konnte am 09.04.2015 auf 
eine 25-jährige Dienstzeit im öffentlichen Dienst zurückblicken. 

Herr Derichs begann am 09.04.1990 sein Arbeitsverhältnis als Bote bei 
der Stadt Baesweiler. Ab dem 27.03.2000 wurde er als Hilfsgärtner bei 
Baubetriebsamt eingesetzt. Dort ist er bis zum heutigen Tage tätig.

Bürgermeister Prof. Dr. Linkens dankte dem Jubilar für seine stets pflicht-
bewusste, zuverlässige Aufgabenerfüllung.

Die besten Wünsche der Belegschaft übermittelte der Vorsitzende des 
Personalrates, Herr Pierre Froesch.

Bustouristik apserKTel. 024 01 / 89 60110
Fax 024 01 / 89 60112

www.kapser-reisen.de • info@kapser-reisen.de  • Kückstraße 23 • 52499 Baesweiler

Wir planen Ihre

schönsten Tage im Jahr

Haustürabholung bei allen Mehrtagesfahrten - Fordern Sie unseren Katalog an!

TAGESFAHRTEN: 20.06. + 26.07. + 23.08. .... Domburg ... 29,00          21.06. + 25.07. + 30.08. ....Scheveningen ..... 29,00

12.07. – 19.07.15 Matrei in Osttirol HP 798,00

02.08. – 06.08.15 Schwarzenberg im Erzgebirge  HP 469,00

20.10. – 28.10.15 Ahlbeck auf Usedom HP 895,00

URLAUBSREISEN

Öffnungszeiten des 
Bistros am cAP
montags, dienstags, mittwochs + freitags: 
15.30 Uhr bis 20.00 Uhr
samstags: 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
sonntags: 11.00 Uhr bis 20.00 Uhr  
je nach Wetterlage und Bedarf auch länger 
Donnerstags und bei Regen bleibt das Bistro 
geschlossen. 
Täglich wird frischer Kuchen angeboten.
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Download from
Windows Store
Download from
Windows Store

Shuttle-Service 
von der Senioren-
residenz Am carl 
AlexanderPark 

Seit dem 8. Mai wird jeden Freitag 
für die Heimbewohner der Senio-
renresidenz Am CarlAlexanderPark 
und für die Bewohner des Senio-
renwohnparks CarlAlexander von 
den Pflegediensten Kuijpers ein 
kostenloser Shuttle-Service in die 
Innenstadt angeboten. Los geht es 
immer um 9.00 Uhr an der Senio-
renresidenz, Bergmannsweg 2-6. 
Die Rückfahrt startet um 12.00 Uhr. 
Treffpunkt ist dann das Beratungs-
büro der Pflegedienste Kuijpers in 
der Kirchstraße 47. Um vorherige 
Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 02401/8048100 wird gebeten.

Der Freitag bietet sich an, um 
Wochenendeinkäufe u.a. auf dem 
Wochenmarkt am Kirchvorplatz zu 
erledigen. Gleichzeitig kann das 
Markt-Café besucht werden, das 
immer während des Baesweiler 
Markttages, freitags von 9.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr, im Pfarrheim St. Pet-
rus, Im Sack, stattfindet.

Bitte an gültige 
Reisedokumente 
denken
Die Urlaubs- und Ferienzeit steht 
bereits vor der Tür. Die Vorfreude 
auf die gebuchte Reise ist groß. Zur 
Vermeidung von unnötigem Stress 
bittet das Bürgerbüro, rechtzeitig 
vor Antritt der Urlaubsreise zu prü-
fen, ob Ihre Dokumente (Personal-
ausweis/Reisepass) für die erforder-
liche Zeit Gültigkeit besitzen. 

Bitte denken Sie ferner daran, dass 
die Bearbeitungszeit der Bundes-
druckerei für die Ausstellung eines 
Personalausweises 2 bis 3 Wochen 
beträgt. Die Ausstellung eines 
Reisepasses dauert derzeit 3 bis 4 
Wochen.

Das Bürgerbüroteam, Frau Jansen, 
Frau Kintscher, Frau Klusmeier, Frau 
Schmitz und Frau Ponssen, steht 
Ihnen zu den nachfolgenden Öff-
nungszeiten persönlich zur Verfü-
gung:
Montag   7.30 – 16.30 Uhr
Dienstag   7.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch   7.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag   7.30 – 16.30 Uhr
Freitag   7.30 – 12.30 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Sie erreichen das Bürgerbüro 
telefonisch unter Rufnummern 
02401/800-130, -133, -134 und 
-135.

Schiedsamtswesen
Am 05.08.2015 läuft die Amtszeit des Schiedsmannes für den Bezirk Baes-
weiler, Herrn Friedrich Kayser, Georgstraße 27, 52499 Baesweiler sowie des 
stellvertretenden Schiedsmannes für den Bezirk Baesweiler, Herrn Willibert 
Mänz, Peterstraße 33, 52499 Baesweiler, ab. Unter Hinweis auf § 3 Abs. 2 des 
Schiedsamtsgesetzes NRW wird bekannt gegeben, dass sich interessier-
te Personen bis zum 02.06.2015 um die freiwerdenden Ämter im Rathaus 
Baesweiler, 1. Obergeschoss, Zimmer 213, bewerben können. Bewerbungen 
von Menschen mit Migrationshintergrund sind ausdrücklich erwünscht. Die 
Schiedspersonen werden vom Rat für 5 Jahre gewählt.

Gem. § 2 Abs. 1 des Gesetzes über das Schiedsamt in den Gemeinden des 
Landes Nordrhein-Westfalen muss die Schiedsperson nach ihrer Persönlich-
keit und ihren Fähigkeiten für das Amt geeignet sein.

Nach § 2 Abs. 2 des Gesetzes kann Schiedsperson nicht sein, wer
1. die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt,
2. unter Betreuung steht.

Nach § 2 Abs. 3 des Gesetzes soll Schiedsperson nicht sein, wer
1. das 30. Lebensjahr nicht vollendet hat,
2. in dem Schiedsamtsbezirk nicht seinen Wohnsitz hat,
3. durch sonstige, nicht unter Absatz 2 Nr. 2 fallende gerichtliche Anordnun-

gen in der Verfügung über sein Vermögen beschränkt ist.

Zur Schiedsperson soll nicht gewählt oder wiedergewählt werden, wer das 
70. Lebensjahr vollendet hat (§ 2 Abs. 4 des Gesetzes).
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208
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Am 18.04.2015 fand die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Baesweiler, zu 
der alle Feuerwehrfrauen und Feu-
erwehrmänner der Baesweiler Wehr 
eingeladen waren, in der MZH in 
Loverich statt.

Anlässlich dieser Veranstaltung ehr-
te Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
Herrn Brandinspektor Heinz Hubert 
Paffen, Herrn Hauptfeuerwehrmann 
Werner Paffen, Herrn Unterbrand-
meister Ralf Breuer und Herrn Unter-
brandmeister Gerd Frings für 35 
Jahre sowie Herrn Brandinspektor 
Karsten Braun, Herrn Hauptbrand-
meister Christoph Baldes, Herrn 
Hauptbrandmeister Marcus Hübner, 
Herrn Oberbrandmeister Holger 
Klausener und Herrn Oberbrand-
meister Thorsten Aretz für 25 Jahre 
treue Pflichterfüllung im Dienste 
der Feuerwehr und überreichte den 
Anwesenden das „Feuerwehreh-
renzeichen in Gold” (35 Jahre) bzw. 
das „Feuerwehrehrenzeichen in Sil-
ber“ (25 Jahre), welches durch den 
Innenminister des Landes NRW ver-
liehen wurde. Außerdem wurde Herr 
Hauptbrandmeister Heinz-Hubert 
Schunk in die Ehrenabteilung ver-
setzt. Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
dankte den Feuerwehrkameradin-
nen und -kameraden für ihre lang-
jährige ehrenamtliche Tätigkeit. 

Kreisbrandmeister Bernd Hollands 
verlieh die “Silberne Ehrennadel” des 
Kreisfeuerwehrverbandes Aachen 
an Herrn Oberbrandmeister Pascal 
Clermont, Herrn Unterbrandmeister 
Jakob Roosen, Herrn Unterbrand-
meister Tobias Schmitz und Herrn 
Unterbrandmeister Frank Sieden-
topf. Zudem überreichte er die 
“Goldene Ehrennadel” des Kreisfeu-
erwehrverbandes Aachen an Herrn 
Brandinspektor Karsten Braun, 
Herrn Oberbrandmeister Heinz 
Hubert Frings und Herrn Unter-
brandmeister Heinz-Josef Reinartz. 
Durch den Wehrführer der Baeswei-
ler Feuerwehr, Herrn Dieter Ketten-
hofen, wurde Herrn Oberbrandmeis-

Im Vorfeld der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Stadt Baes-
weiler in der Mehrzweckhalle in 
Loverich, Josefstraße, überreichte 
Bürgermeister Dr. Linkens dem 
Wehrführer der Freiwilligen Feuer-
wehr, Herrn Dieter Kettenhofen, die 
Schlüssel für das neu angeschaffte 
Einsatzfahrzeug, ein Löschgrup-
penfahrzeug LF 20/16 TS. Zuvor 
wurde das Fahrzeug eingesegnet.
  
Der Bürgermeister dankte den 
anwesenden Feuerwehrleuten 
für ihren unverzichtbaren Einsatz 
und die in der Vergangenheit stets 
zuverlässig geleistete Arbeit zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bür-
ger unserer Stadt.  „In einer Zeit der 
immer knapper werdenden finanzi-
ellen Mittel ist es erfreulich, dass wir 

Neues Löschfahrzeug für die Freiwillige
 Feuerwehr der Stadt Baesweiler

Feuerwehreinsatz am 26.03.2015
Gegen 7.49 Uhr wurde die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Baesweiler zu 
einem Zimmerbrand in die Pestalozzistraße alarmiert. Beim Eintreffen der 
ersten Kräfte drang dichter Rauch aus der Haustür. Die Hausbewohner 
hatten das Gebäude bereits selbstständig verlassen. Ein Trupp unter 
Atemschutz mit C-Rohr ging zur Brandbekämpfung ins Erdgeschoss, wo 
es im Bereich des Badezimmers brannte. Ein weiterer Trupp suchte die 
Räumlichkeiten im Obergeschoss ab. Das Feuer konnte vom vorgehenden 
Angriffstrupp schnell gelöscht werden und beschränkte sich auf das 
Badezimmer. Der Brandraum wurde mit einer Wärmebildkamera 
kontrolliert. Zur Entrauchung des Gebäudes wurde ein Hochdrucklüfter 
eingesetzt. Der vorsorglich mitalarmierte Rettungsdienst brauchte nicht 
einzugreifen. 
Einsatzleiter war der stellv. Leiter der Feuerwehr, Dirk Grein. Der Einsatz für 
die 40 eingesetzten Feuerwehrleute dauerte ca. 50 Minuten.
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weiterhin allen Aufgaben im Feuer-
wehrbereich auf technisch hohem 
Niveau gerecht werden können“, 
sagte Dr. Linkens. Auch in Zukunft, 
so der Bürgermeister weiter, werde 
alles daran gesetzt, die technischen 
Voraussetzungen zu gewährleisten, 
um eine effektive Arbeit der Feuer-
wehr im Sinne der Sicherheit der 
Bürgerinnen und Bürger zu garan-
tieren.
Das LF 20/16 TS ist ein Allroundfahr-
zeug für die Freiwillige Feuerwehr 
Baesweiler. Es dient sowohl für die 
technische Hilfeleistung und die 
Brandbekämpfung als auch für die 
Wasserversorgung. Diese Faktoren 
machen es zu einem modernen, 
hilfreichen Feuerwehrfahrzeug, 
welches im Einsatzfall eine große 
Unterstützung für die Feuerwehr-
kräfte darstellt.

ehrungen und Beförderungen bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler

ter Heinz Hubert Frings sowie Herrn 
Hauptbrandmeister Anton Richter 
eine Urkunde für 40-jährige aktive 
Mitgliedschaft in der Freiwilligen 
Feuerwehr Baesweiler verliehen.

Des Weiteren verlieh der Wehrfüh-
rer Urkunden für 40-jährige Mit-
gliedschaft an Herrn Franz Josef 
Wagels, Herrn Dieter Rösner und 
Herrn Bernd Wirtz. Eine Urkunde 
für 50-jährige Mitgliedschaft erhielt 
Herr Gottfried Koerentz. Auch 
konnte in diesem Jahr eine Urkun-
de für 70-jährige Mitgliedschaft an 
Herrn Heinrich Pohlen verliehen 
werden. 

Folgende Beförderungen wur-
den vorgenommen:
Feuerwehrmannanwärter zum 
Feuerwehrmann: Maurice Lied-
mann, Michael Stefan
Feuerwehrfrau zur oberfeuer-
wehrfrau: Chantal Haidl
Feuerwehrmann zum oberfeuer-
wehrmann: Tim Hermanns, Philipp 
Hilgers
oberfeuerwehrmann zum unter-
brandmeister: Rafael Baldes, Fabian 
Richter, Michael Bings
Brandmeister zum oberbrand-
meister: Markus Clooth, Marc 
Meulenberg, Marcel Pauly, Daniel 
Schmitz, Christian Szalai
oberbrandmeister zum haupt-
brandmeister: Michael Aretz, Heinz 
Hubert Frings
oberbrandmeister zum Brandin-
spektor: Pascal Clermont

Bürgermeister Dr. Willi Linkens dank-
te den Kameradinnen und Kamera-
den für ihren unermüdlichen Einsatz 
und die Bereitschaft, sich in ihrer 
Freizeit umfassend in den verschie-
densten Lehrgängen weiterzubil-
den.

In die aktive Wehr wurden Herr 
Ricardo Dämmrich, Herr Christian 
Kiencke, Herr Lars Kummer, Herr 
Jörg Marz, Frau Tanja Marz, Herr 
Lucas Plum, Herr Daniel Wölk und 
Herr Viktor Zarth übernommen.
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Die Sicherung der Fachkräfte zählt 
zu den größten Herausforderungen 
der nächsten Jahre. Einer Studie des 
Zentralverbandes des Deutschen 
Handwerks zufolge müssen Hand-
werksbetriebe sich darauf einstel-
len, mit älteren Beschäftigten ihre 
Wettbewerbs- und Leistungsfähig-
keit zu erhalten und auch für Nach-
wuchskräfte attraktive Arbeitsbe-
dingungen zu entwickeln.

Fünf Fakten, die sich nicht 
bestreiten lassen: 
• Die Zahl der aus Altersgründen 

ausscheidenden Mitarbeiter ist 
bereits teilweise doppelt so hoch 
wie die Zahl der nachwachsen-
den jungen Gesellen.

• Die Zahl der Schulabgänger ist 
stark rückläufig.

• Das Handwerk steht im Attrak-
tivitäts-Ranking aus Sicht der 
Schulabgänger im hinteren 
Bereich.

• Bereits heute bleiben zahlreiche 
Ausbildungsplätze unbesetzt.

• Der Wettbewerb um die besten 
Mitarbeiter wird dauerhaft härter 
werden.

„Mit unserer Ausbildungs- und 
Praktikantenbörse „AZuBI“ wollen 
wir dazu beitragen, eine Brücke zu 
schlagen zwischen Betrieben, die 
ausbilden möchten, und jungen 

     Fachkräftemangel - ein großes Problem in vielen Bereichen
„AZuBI Baesweiler“ greift dieses Thema auf

Leuten, die vor der Frage stehen: 
Was will ich werden? Wo kann ich 
mich bewerben?
Hierbei können auch wir einen 
Wandel im Verhältnis zwischen 
Angebot und Nachfrage feststellen. 
Die Zahl der angebotenen Lehrstel-
len hat sich vor allem in den letz-
ten Jahren sehr gesteigert. Junge, 
motivierte Leute können aus einem 
reichen Fundus schöpfen“, so Bür-
germeister Dr. Linkens.

Allein über 50 Ausbildungsplätze 
im Stadtgebiet Baesweiler in den 
verschiedensten Sparten werden 
in der diesjährigen Ausbildungs- 
und Praktikanten-Börse angebo-
ten, sowohl im kaufmännischen, 

handwerklichen aber auch pflegeri-
schen Bereich. Dazu kommen noch 
zahlreiche Angebote, die von der 
Bundesagentur für Arbeit freund-
licherweise zur Verfügung gestellt 
worden sind. 

„Ein besonderer Dank sei in diesem 
Zusammenhang den in Baesweiler 
ansässigen Firmen ausgesprochen, 
die sich in diesem Jahr wie auch 
in den vergangenen 13 Jahren an 
unserer Aktion beteiligt haben 
und durch ihre Angebote unsere 
Jugendlichen bei der Suche nach 
Ausbildungs- und Praktikantenplät-
zen unterstützen. Hier ist die Zahl 
13 sicherlich keine Unglückszahl, 
denn wir erfahren immer wieder, 
dass durch unsere Aktion zahlrei-
che Lehrverträge abgeschlossen 
worden sind. Ganz schnell ging es 
in einem Fall, denn direkt am Tag 
des Besuches unserer Börse kam 
ein Ausbildungsverhältnis zustan-
de. Hier stimmte einfach sofort die 
Chemie zwischen Ausbildungsbe-
trieb und der jungen Lehrstellen-
suchenden. Helfen konnte man 
auch in einem speziellen Fall, wobei 
das Lehrverhältnis im 2. Ausbil-
dungsjahr aufgrund einer Firmen-
insolvenz nicht fortgesetzt werden 
konnte. Dank unserer Initiative 
wurde schnell eine Ersatzlehrstelle 
gefunden. Aber – die jungen Leute 
müssen natürlich Initiative zeigen 
und sich bemühen!“

SCHULZEIT
ZU ENDE!
WAS NUN?
Unsere Börse – rund um den Start
ins Berufsleben – bietet Tipps und
Anregungen zu

– Ausbildungsberufen
– Ausbildungsbetrieben
– Praktikantenplätzen
– Aus- und Weiterbildungsangeboten

Wo: its Baesweiler
 Arnold-Sommerfeld-Ring 2 (Gewerbegebiet)
Start:  Mitte Januar
Wann:  Mo. - Fr. 8.00 - 17.00 Uhr
 (Fr. ab 14.00 Uhr keine Beratung)

Weitere Informationen unter:
02401 8050 oder info@its-center.de 
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AZuBI
Aktion Zukunft – unsere Baesweiler Initiative

AkTueLL

Es ist sinnvoll, sich frühzeitig zu 
informieren, denn wenn einem 
Betrieb eine gute Bewerbung 
vorliegt, ist der Ausbildungsplatz 
schnell besetzt. Beim Praktikum ist 
es so, dass zu bestimmten Zeiten 
(die Termine  werden von Schule zu 
Schule unterschiedlich festgesetzt) 
jeweils nur ein Praktikant genom-
men werden kann. Dass dies von 
den Jugendlichen durchaus wahr-
genommen wird, zeigt allein die 
große Besucherzahl bei der AZuBI-
Börse in den ersten 2 Wochen seit 
Beginn im Januar. Auch Schulklas-
sen machten sich gemeinsam auf 
den Weg ins its und informierten 
sich sehr intensiv.

Die zur Verfügung stehenden Bro-
schüren rund um das Thema Ausbil-
dung/Praktikum werden in diesem 
Jahr wiederum durch Informatio-
nen zum Thema „Duale Studiengän-
ge“ ergänzt, die die Fachhochschule 
Aachen zur Verfügung gestellt hat.
„So hat sich unser Netzwerk von 
Jahr zu Jahr erweitert und wir sind 
dankbar über alle neuen Ansätze, 
die uns in unseren Bemühungen 
weiterhelfen“, erklärt Linkens.

„Als Fazit bleibt festzuhalten, dass 
wir erfreut sind über die zahlrei-
chen gemeldeten Ausbildungs-und 
Praktikantenplätze für das Jahr 
2015, aber auch überrascht von der 
großen Zahl unserer Besucher“.
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Verwaltungsfachangestellte/r
Sie suchen eine abwechslungsreiche Ausbildung?
Sie möchten Theorie und Praxis miteinander verbinden? 
Sie sind kommunikativ und haben Spaß am Umgang mit Menschen?

Dann ist die duale Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten oder zum 
Verwaltungsfachangestellten genau das Richtige für Sie!

Während der Ausbildung erlernen Sie verschiedene Tätigkeiten, die in der 
Verwaltung anfallen. Sie werden mit den relevanten Gesetzesvorschriften 
vertraut gemacht und eignen sich unterschiedliche Kommunikationstech-
niken an. Nach der Ausbildung können Sie in fast allen Ämtern der Stadtver-
waltung eingesetzt werden.

Ausbildungsdauer: 3 Jahre.

einstellungsvoraussetzungen:
-  Mindestens Fachoberschulreife (guter bis sehr guter Abschluss),
- gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen, Sicherheit in 

der Rechtschreibung,
- gutes mathematisches Verständnis,
- gute Umgangsformen, Kontaktfähigkeit,
- Interesse an städtischen bzw. öffentlichen Aufgaben,
- Neigung zu systematischer, ordentlicher, kontinuierlicher Arbeit,
- Interesse am Umgang mit Gesetzen, 
- Interesse am Umgang mit Kommunikationstechnik.

Inhalte der Ausbildung:
- Verwaltungsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe,
- Haushalts- und Rechnungswesen,
- Informations- und Kommunikationssysteme,
- Kommunikation und Kooperation,
- Verwaltungsbetriebswirtschaft,
- Personalwesen,
- Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahren,
- Sozialrecht, Kommunalrecht,
- Beschaffung.

Die praktische Ausbildung erfolgt nach einem Ausbildungsplan in verschie-
denen Ämtern der Stadtverwaltung. Hierdurch wird gewährleistet, dass 
die Auszubildenden die unterschiedlichen Aufgaben in der Verwaltung 
umfassend kennen lernen können. Zudem findet zweimal wöchentlich 
Berufsschulunterricht am Berufskolleg Herzogenrath bzw. alle zwei Wochen 
berufsbegleitender praxisbezogener Unterricht beim Studieninstitut der 
StädteRegion Aachen statt.

Die Stadt Baesweiler bietet zum 01.08.2016 je eine Aus   bildungsstelle in folgenden Ausbildungsberufen an:

Fachangestellte/r für Bäderbetriebe
Wasserqualität überprüfen, Seepferdchen abnehmen, Pflaster aufkleben – 
mit der Ausbildung als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe werden Sie Ver-
antwortlicher im Schwimmbad und sorgen dafür, dass alles seine Richtigkeit 
hat. Ist das Wasser sauber und hat es die richtige Temperatur? 

Als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe verbreiten Sie nicht nur jede Menge 
Spaß, sondern tragen auch große Verantwortung. Die Menschen vertrauen 
Ihnen und verlassen sich darauf, dass Sie im Notfall eingreifen und Leben 
retten können. 

Sollte Ihr Interesse geweckt sein, dann bewerben Sie sich um eine Ausbil-
dungsstelle.

Ausbildungsdauer: 3 Jahre.

einstellungsvoraussetzungen:
- Mindestens guter Hauptschulabschluss,
- entsprechende Leistungen in Chemie, Physik und Sport,
- Freude am Umgang mit Menschen, Kontaktfähigkeit,
- Neigung zur sportlichen Betätigung (besonders Schwimmen),
- Interesse an chemischen, physikalischen Zusammenhängen,
- Bereitschaft auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu arbeiten.

Inhalte der Ausbildung:
- Aufbau und Organisation des Ausbildungsbetriebes,
- Arbeits- und Tarifrecht, Arbeitsschutz,
- Arbeitssicherheit, Umweltschutz und rationelle Energieverwendung,
- Aufrechterhaltung der Betriebssicherheit,
- Beaufsichtigen des Badebetriebes,
- Betreuen von Besuchern,
- Schwimmen,
- Einleiten und Ausüben von Wasserrettungsmaßnahmen,
- Durchführen von Erster Hilfe und Wiederbelebungsmaßnahmen,
- Messen physikalischer und chemischer Größen sowie Bestimmen von  

Stoffkonstanten
- Kontrollieren und Sichern des technischen Betriebsablaufes,
- Pflegen und Warten bäder- und freizeittechnischer Einrichtungen,
- Durchführen von Verwaltungsarbeiten im Bad,
- Öffentlichkeitsarbeit.

Die praktische Ausbildung erfolgt im Hallenbad „Parkstraße“. Die theoreti-
sche Ausbildung findet statt am Berufskolleg der Stadt Köln. Zu den Kosten 
für die Fahrten zum Unterricht werden Zuschüsse gezahlt. 

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

Bremsen
Auspuff
HU
Stossdämpfer

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH
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Die Stadt Baesweiler bietet zum 01.08.2016 je eine Aus   bildungsstelle in folgenden Ausbildungsberufen an:

kauffrau/kaufmann für Büromanagement
Kaufleute für Büromanagement werden bei der Stadt Baesweiler überwie-
gend in Sekretariaten oder Vorzimmern eingesetzt. Sie sind größtenteils mit 
organisatorischen und bürowirtschaftlichen Aufgaben betraut. Beispiels-
weise planen und bereiten sie Termine vor und verarbeiten Informationen 
mit modernen Bürokommunikationsmitteln. 

Ausbildungsdauer: 3 Jahre.

einstellungsvoraussetzungen:
- Mindestens Fachoberschulreife oder gleichwertiger Bildungsstand,
- gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen,
- Sicherheit in der Rechtschreibung,
- mathematisches Verständnis,
- gute Umgangsformen, Kontaktfähigkeit
- Interesse am Umgang mit modernen Bürokommunikationsmitteln,
- Spaß am Umgang mit Menschen.

Inhalte der Ausbildung:
Die Berufsausbildung gliedert sich in: 
1. gemeinsame berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähig-

keiten in den Pflichtqualifikationen,
2. weitere berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten in 

zwei Wahlqualifikationen, die jeweils fünf Monate dauern und im Ausbil-
dungsvertrag festgelegt werden, sowie

3. gemeinsame integrative Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten.

Diese Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten können der Ausbildungsver-
ordnung entnommen werden.
Zur praktischen Ausbildung wird der/die Auszubildende nach einem Aus-
bildungsplan überwiegend der Hauptabteilung, aber auch der Kämmerei 
zugewiesen. Die theoretische Ausbildung erfolgt zweimal wöchentlich 
beim Berufskolleg Eschweiler der StädteRegion Aachen. Darüber hinaus fin-
det ein berufsbegleitender praxisbezogener Unterricht beim Studieninstitut 
der StädteRegion Aachen statt.

Bauzeichner/in – Fachrichtung Architektur 
Zu den Aufgaben eines Bauzeichners/einer Bauzeichnerin gehört die 
Zeichnung von Bauwerken sowie die Erstellung von Lage- und Höhen-
plänen am Bildschirm mit Hilfe eines CAD-Programmes (Computer 
Aided Design), das Erstellen von Zeichnungen anhand von zuvor selbst 
aufgenommener Baumaßen, die Berechnung des Bedarfs von Baustof-
fen, das Erstellen von Stücklisten sowie die Anwendung von Bauzeich-
nungsnormen, Richtlinien, technischen Regelwerken, Bauzeichnungsar-
ten und Symbolen.

Ausbildungsdauer: 3 Jahre.

einstellungsvoraussetzungen: 
-  guter mittlerer Schulabschluss (10. Klasse),
- gute Leistungen in Zeichnen und Mathematik,
- Interesse an zeichnerischer Tätigkeit,
- Neigung zu Präzisionsarbeit,
- räumliches Vorstellungsvermögen,
- Neigung zum Umgang mit EDV.

Inhalte der Ausbildung:
- Grundlagen des Bauzeichnens,
- bautechnische Fertigkeiten,
- Eigenschaften und Verwendung von Bauteilen,
- Aufnehmen und Aufmessen von Geländen und Bauteilen,
- Anwendung unterschiedlicher Projektionsarten,
- Ermittlung von Mengen, Massen u. Eigenlasten der Baustoffe u. Bauteile,
- Herstellung von Zeichnungen für Planung und Ausführung,
- Grundlagen der Informationsverarbeitung,
- CAD-Zeichnungen.

Die Ausbildung erfolgt beim Amt für Grundstücks- und Gebäudemanage-
ment der Stadt Baesweiler. Zusätzlich finden Praktika beim städtischen Bau-
betriebshof, beim Bauordnungsamt sowie u.U. bei Bauunternehmungen 
bzw. Planungsbüros statt. Die theoretische Ausbildung findet im Berufskol-
leg Geilenkirchen statt. 

……………………………………………………………………

hinweis: Die Bewerbung geeigneter Schwerbehinderter und diesen gleich-
gestellter behinderter Menschen im Sinne § 2 Abs. 3 SGB IX ist ausdrücklich 
erwünscht. Frauen sind besonders aufgefordert, sich zu bewerben, da das 
Land Nordrhein-Westfalen die Beschäftigung von Frauen verstärkt fördern 
will.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Einverständniserklärung der gesetzlichen 
Vertreter (wenn der/ die Bewerber/in noch nicht volljährig ist) und Kopie der 
letzten beiden Schulzeugnisse werden bis spätestens 31.07.2015 erbeten an 
den Bürgermeister der Stadt Baesweiler 
Personalabteilung - Postfach 11 80 - 52490 Baesweiler
Aus Gründen der kostenersparnis wird darum gebeten, auf klarsichthül-
len, Prospektmappen oder Schnellhefter zu verzichten.

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20, Telefon 0 24 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59 - Telefon 0 24 01/ 23 86
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr  · Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

40 Jahre

Täglich 
frischer
Spargel

30 Eier 
Größe M nur 4,50-€

Wir räumen unser Kartoffellager!
z.B. Cilena 10 kg   3,90-€

Bausparen
Erfüllt Wünsche und garantiert
Ihnen feste Zinsen

Bausparen ist ein moderner
Klassiker mit attraktiver
Verzinsung und Zinsver-
sicherung für ein mögliches
Bauspardarlehen.

Attraktiver Guthabenzins
Wir verzinsen das Guthaben
mit 1,5 %* pro Jahr.

Informieren Sie sich jetzt!

* Finanzierungssparen (T2)

Vertrauensfrau
Sibylle Kuckartz
Tel. 02401 895096
Fax. 02401 1699
sibylle.kuckartz@HUKvm.de
Hügelstr. 12
52499 Baesweiler

Termin nach Vereinbarung

Vertrauensfrau
Melanie Meulenberg
Tel. 02401 608389
Fax. 02401 6013302
melanie.meulenberg@HUKvm.de
Heinrich-Heine Ring 28
52499 Baesweiler

Termin nach Vereinbarung

vermittelt an: Vermittler:
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Lieber 
herr Bürgermeister…

… so leiteten die Schülerinnen 
und Schüler ihre Fragen beim 
Kinderparlament ein. Dieses fand 
in diesem Jahr am 23. März in der 
Grengrachtschule Baesweiler statt. 
Die Klassen 4a und 4b begrüßten 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens, 
seinen Beigeordneten Frank Brun-
ner, die Jugendbeauftragte Nicole 
Ortmanns sowie die Schriftführe-
rin Carolin Ponssen im Klassenzim-
mer. 

Die Schülerinnen und Schüler 
waren gut vorbereitet und hatten 
keine Hemmungen dem Bürger-
meister ihre Fragen und Anregun-
gen zu nennen. „Können wir neue 
Regale bekommen, die jetzigen 
sind nicht mehr stabil“, „Die Flure 
bräuchten einen neuen Anstrich 
und eine neue, nicht so schrille 
Klingel wäre toll.“ 

Auch der Schulhofbereich war ein 
großes Thema, so fragten die Schü-
ler z.B. ob die Anschaffung von 
neuen Spielgeräten möglich sei. 
Sogar an die Arbeitserleichterung 

Am 23. März 2015 fand auch die Sit-
zung des Jugendparlamentes in der 
Scheune der Burg Baesweiler statt. 
Um 17.00 Uhr eröffnete Bürgermeis-
ter Dr. Willi Linkens die Sitzung mit 
der Begrüßung aller Anwesenden.

Auf der Tagesordnung stand u.a. der 
Ausblick auf die Woche der Jugend 
2015, den die Jugendbeauftrag-
te Nicole Ortmanns vorstellte und 
mitteilte, dass der Music CAP Con-
test durch eine Musikveranstaltung 
ersetzt und hier noch ein passender 
Name gesucht werde. Zudem wur-
den die Angebote im Haus Setterich 
von Frau Fischer vorgestellt. Frau 
Peters berichtete über die Schüler-
Jobbörse Baesweiler e.V., die Neben-
jobs an Jugendliche zwischen 14 
und 18 Jahren vermittelt. Auch die 
Angebote wie Jugendtreff und 
Jugendcafé wurden dargestellt.

Beigeordneter Frank Brunner erläu-
terte den Arbeitskreis Jugendbe-
teiligung und bat um Beteiligung 
der Jugendlichen. An dieser Stelle 
sind nochmals alle interessierten 
Jugendlichen eingeladen, in diesem 
Arbeitskreis mitzuarbeiten. Mehr 
dazu im Flyer auf Seite 15.

kinderparlament in der Grengrachtschule Jugendparlament hat getagt

von Frau Klein wurde gedacht. 
Denn es wurde nach der Erneu-
erung der Sprechanlage gefragt, 
damit Frau Klein die Klassen nicht 
mehr einzeln abgehen muss.

Aber nicht nur in Sachen Schule, 
Freizeit und Spielgerätschaften 
waren die Kinder interessiert. Auch 
das aktuelle Thema „Einkaufszen-
trum am Kirmesplatz“ warf Fra-
gen nach den sich ansiedelnden 
Geschäften, vorübergehend feh-
lenden Parkplätzen und der Park-
anlage auf. 

Der Bereich Straßen und Wege 
wurde ebenfalls nicht vergessen, 
so bat man um mehr Beleuch-
tung in schmalen Gassen und um 
Geschwindigkeitskontrollen im 
Stadtgebiet. Der Bürgermeister 
beantwortete die Fragen der Kin-
der und ging auf ihre Anregungen 
und Probleme ein, so dass die Zeit 
schnell verflog.

Herzlichen Dank an die Gren-
grachtschule in Baesweiler für die 
Ausrichtung des Kinderparlamen-
tes und vielen Dank an alle Kinder, 
die so toll mitgemacht haben!

Anschließend wurde die Frage- 
und Diskussionsrunde eröffnet.  
Die Jugendlichen nutzten direkt 
die Chance, ihre Fragen und Anre-
gungen an den Bürgermeister zu 
richten. So wurde die Müllproble-
matik auf Spiel- und Grünflächen 
thematisiert und der Wunsch nach 
mehr Spielplätzen, Parks und einer 
weiteren Skaterbahn geäußert. 
Auch fehlende Beamer in Schul-
räumen, die Anschaffung eines 
Heißgetränkeautomaten und die 
Verbesserung der Internetleistung 
im Schulgebäude waren Thema der 
Sitzung. Weiter kam der Vorschlag, 
einen Tanzabend zu organisieren 
und Einnahmen einem wohltätigen 
Zweck zu spenden. Der Bürgermeis-
ter hörte gespannt zu und stand den 
Jugendlichen Rede und Antwort. Er 
bat um weitere Anregungen und 
Ideen, z.B. zur Gestaltung des neuen 
Spielplatzes im Volkspark. Gerne per 
Mail unter jugend@baesweiler.de.
Die Niederschrift des Jugendparla-
ments ist unter www.baesweiler.de/ 
Rubrik Kids und Teens/Kinder- und 
Jugendparlament veröffentlicht. 
Hier wurden schon viele Anregun-
gen beantwortet. Andere werden 
zurzeit noch geprüft.

Reyplatz 1 . 52499 Baesweiler . Tel.: 0 24 01- 47 50
info@versicherungsmakler-slotara.de

VemAix GmbH
Versicherungsmakler Slotara

Wir sind Sachverwalter des Kunden und dem Grundsatz der optimalen Beratung verpflichtet.
Als unabhängiger Versicherungsmakler arbeiten wir mit allen namhaften Versicherungsgesellschaften zusammen. Den permanenten Versicherungs-
schutz in Form von Jahrespolicen begleiten wir durch die nachfolgenden Dienstleistungen, die wir ohne weitere Zusatzkosten anbieten.

– Beratung und Betreuung vor Ort
– Analyse und Bewertung bestehender Versicherungsverträge
– Beratung bei der Ermittlung des konkreten Versicherungsbedarfs
– Erarbeitung eines individuellen, bedarfsgerechten Angebotes
– Vermittlung von Verträgen und Vertragsverhandlungen 

mit Versicherern

– Überprüfung von Prämien, Bedingungen und Kontrolle der
ausgefertigten Versicherungsdokumente

– Verwaltung und Betreuung Ihrer Versicherungsverträge
– Unterstützungen im Schadenfall
– Informationen über Marktentwicklungen, Tarifveränderungen

Neuigkeiten
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

PALMD R U C K  +  D E S I G N

D I G I T A L - P R I N T S E R V I C E
SCHNELL  -  KOMPETENT  -  PRE I SWERT

Aachener Str. 157
52499 Baesweiler
Tel. 02401/3432
Fax 02401/2331

www.palmdruck.de
mail: palm@baesweiler.de

02401-3432
P A L M

DESIGN UND DRUCK

A U S  E I N E R  H A N D
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SPARKASSE-AACHEN.
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Azubi-Geschäftsstelle 2015
in Baesweiler, Reyplatz

www.sparkasse-aachen.de/ausbildung

Mit guten Aussichten in eine 
erfolgreiche Zukunft!

vom 26.5.2015 
bis 19.6.2015

05 SKA AZUBI GST BAESWEILER.AD-A5-DEF.indd   1 29.04.15   09:36

„Ausbildung hat in Baesweiler einen hohen Stellenwert und 
für so ein besonderes Auszubildenden-Projekt überlässt das 
Stammpersonal gerne den jungen Nachwuchskräften für vier 
Wochen das Feld“, betont Holger Dorbholz.

Im Vorfeld der Aktion stand für die neun Auszubildenden bereits 
eine Menge Arbeit an. In mehreren Seminaren und einem 
Teamtraining wurden die Nachwuchsberater fit für die tägliche 
Geschäftsstellen- und Berater-Praxis gemacht. Doch nicht nur 
die Kundenbedienung und -beratung müssen gemeistert wer-
den, auch organisatorische Anforderungen wollen erfüllt sein: 
die Türen pünktlich öffnen und schließen, die Geldautomaten 
bestücken, Post in Empfang nehmen, verteilen, bearbeiten 
und versenden. Es gibt viele wichtige Aufgaben und Details, 
mit denen die Auszubildenden bisher nur teilweise in Kontakt 
kamen, so dass sich an dieser Stelle die Möglichkeit bietet, die 
vorhandenen Kenntnisse weiter auszubauen.

Für das Team der „Auszubildenden-Geschäftsstelle“ ist es ein 
Beweis des Vertrauens seitens der Sparkasse Aachen gegen-
über den Auszubildenden, dass dieses Modell weiterhin fester 
Bestandteil der Ausbildung ist.

Die Auszubildenden freuen sich, wenn sich die Leser selber ein 
Bild von der „sprudelnden Energie“ und der besonderen Qua-
lität in der Kundenberatung/-bedienung in der Geschäftsstelle 
Baesweiler, Reyplatz, machen würden.

Das Stammteam steht seinen Kunden ab dem 22. Juni wieder 
wie gewohnt in der Geschäftsstelle am Reyplatz zur Verfügung.

Ein Projekt der Sparkasse Aachen wird zur Tradition in Baesweiler

10 Jahre Eigenverantwortung in der „Azubi-Geschäftsstelle“

Bereits im zehnten Jahr in Folge ermöglicht die Sparkasse 
Aachen neun Auszubildenden aus dem dritten Ausbildungsjahr 
in eigener Verantwortung für vier Wochen eine ihrer Geschäfts-
stellen zu führen. In dieser Zeit können die jungen Nachwuchs-
kräfte ihr Können in Bezug auf Verantwortung, Teamfähigkeit, 
Leistungsbereitschaft und Spaß an ihrem Beruf in der Praxis 
unter Beweis stellen.

Beworben haben sich sowohl die Auszubildenden als auch 
die Sparkassengeschäftsstelle selbst, um in diesem Jahr an 
dem Jubiläums-Projekt „Auszubildenden-Geschäftsstelle“ 
teilnehmen zu können. Ausgewählt wurde in diesem Jahr die 
Geschäftsstelle Baesweiler, Reyplatz. Dort zeigen nun die jun-
gen Nachwuchskräfte ihr Können. „Mit diesem Projekt geben 
wir viel Verantwortung in die Hände unserer Auszubildenden. 
Durch die zahlreichen positiven Rückmeldungen der Vorjahre 
sehen wir uns darin bestätigt“, erklärt Markus Wolff, Ausbil-
dungsleiter der Sparkasse.

Ab dem 26. Mai bis zum 19. Juni durchlebt das Auszubildenden-
Team die alltäglichen Abläufe, die in einer Geschäftsstelle anfal-
len und lernt mit den damit verbundenen Pflichten umzugehen.

Holger Dorbholz, der Geschäftsstellenleiter, steht den jungen 
Nachwuchskräften im Bedarfsfall mit Rat und Tat zur Seite – dies 
aber nur hinter den Kulissen. Für die Beratermannschaft der 
Geschäftsstelle Baesweiler bieten die vier Wochen eine gute 
Gelegenheit, in anderen Bereichen des Hauses mitzuwirken, 
Weiterbildungsangebote zu nutzen oder einfach mal Urlaub zu 
nehmen.

An
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Vom 20.06.2015 bis zum 26.06.2015 findet die 17. Woche der Jugend in 
Baesweiler statt. Bevor der Veranstaltungsflyer erscheint, sind hier schon 
einmal die größeren Veranstaltungen zum Vormerken:

Lucky-Leo Fußballcup
Montag, 22.06.2015, ab 16.30 uhr
Fußballwiese am Malteser Jugendtreff
Fußballturnier für Freizeitmannschaften unter 16 Jahren. Anmeldungen 
von Teams bis zum 12.06.2015 bei der Stadt Baesweiler, Daniel Havertz, 
Tel.: 02401/800-574, Nicole Ortmanns, Tel.: 02401/800-575 oder per Mail: 
jugend@baesweiler.de

Lach-Möwen-Löwen-Tag
Mittwoch, 24.06.2015, 14.00 bis 17.00 uhr
kirchvorplatz Baesweiler
Viele Kindergärten, Schulen, Vereine und andere Institutionen wirken an 
dem großen Kinderfest im Herzen der Stadt Baesweiler mit! 
Das gibt’s für euch in diesem Jahr:
Sieben-Meter-Kletterturm, Hüpfburg, Menschenkicker, Bühnenprogramm, 
viele Spiel- und Bastelstände. Leckereien gibt es natürlich auch. 

cAP´tival 
Freitag, 26.06.2010, 17.00 bis 24.00 uhr
carlAlexanderPark, Bergfoyer
Bands aus der Region werden für einen schönen musikalischen Open-Air-
Abend am CAP sorgen. Es wird keinen Wettbewerb mehr geben, sondern 
einfach einen Abend in lockerer Atmosphäre. Musikalisch wird sicher für 
jeden etwas dabei sein. Also Termin vormerken und einfach mal vorbei-
schauen.

Achtung: Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Aula der 
Realschule in Setterich, Am Weiher, statt.

Grundsätzlich sind alle Angebote im Rahmen der Woche der Jugend 
kostenlos.

Weitere Infos folgen zu einem späteren Zeitpunkt unter 
www.baesweiler.de

17. Woche der Jugend 2015  Das Trotz-Alledem Theater präsentiert:

„Der Prinz im Pyjama“
- neues spannendes kinderstück über einen Prinzen, 
der seinen Pyjama nicht ausziehen möchte -

Es ist ganz klar, was der König 
und die Königin von ihrem 
Sohn erwarten: Er soll sich 
endlich wie ein richtiger Prinz 
benehmen. Er soll seine Rüs-
tung anziehen und gegen 
Drachen und Räuber kämp-
fen... 

... und eine Prinzessin mitbrin-
gen - aber eine, die ordentlich 
angezogen ist!

Doch der Prinz will seinen 
Pyjama nicht ausziehen. Er 
will nachdenken. Und nach-
denken kann er besonders 
gut, wenn er sich wohlfühlt. 
Besonders wohl fühlt er sich 
aber in seinem Pyjama. 

Ob man auch im Schlafanzug wilde Räuber oder Drachen besiegen kann, ob 
man darin das Herz einer Prinzessin gewinnen kann und ob aus dem Prinzen 
im Pyjama doch noch ein richtiger Prinz wird, davon erzählt das neue Kin-
dertheaterstück des Trotz-Alledem-Theaters. 

„ein Prinz kämpft gegen Drachen und reitet hinaus in die Welt. 
Vor allen andern Sachen ist ein Prinz ein held, ein held, ein held“

Es wird unbedingt um eine telefonische Kartenvorbestellung bei Claudia 
Vaaßen, Amt für Kinder, Jugend und Familienberatung der StädteRegion 
Aachen, Tel.: 0241/5198-2556, gebeten.

Spielzeit ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.trotz-alledem-theater.de

Freitag,
29.

Mai 2015,
16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Ihr seid zwischen

Ihr sucht einen

So geht‘s:

Euch erwartet:

0 24 01/

• Unterstützung bei der 
Vermittlung des Jobs

• Schulung und Qualifizierung 
in verschiedenen Bereichen

• Unterstützung bei Problemen 
im Rahmen des Nebenjobs

Einfach mit einem Erziehungsberech- 
tigten während unserer Sprechzeit  
bei Frau Palmen oder Frau Peters  
anmelden.

Jeden Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr im Büro des 
NachbarschaftsTreff Setterich, Hauptstraße 64, 
schräg gegenüber der katholischen Kirche.

Dann meldet Euch bei uns!

5 23 39
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kommunales kino

Dienstag, 09.06.2015, 16.30 uhr
Aladdin
Nichts macht der gutherzige Straßendieb Aladdin lieber, als gemeinsam mit 
seinem lustigen Äffchen Abu griesgrämige Händler auszutricksen. Trotzdem 
träumt er von einem anderen Leben, seit er Jasmin, die Tochter des Sultans, 
kennengelernt hat. Als Aladdin in Besitz einer Wunderlampe gelangt, ver-
ändert sich alles. Der gigantische, unglaublich ausgeflippte Flaschengeist 
Dschinni erscheint und gewährt ihm drei Wünsche. Aladdin wird klar, dass 
er mit Hilfe von Dschinni die schöne Jasmin für sich gewinnen kann.

Dienstag, 23.06.2015, 16.30 uhr
Die vielen Abenteuer von Winnie Puuh
Im zauberhaften Hundertmorgenwald erleben der knuddelige Winnie Puuh 
und seine niedlichen Freunde, der quietschvergnügte Tigger, das schüchter-
ne Ferkel, der Esel I-Aah und natürlich Christopher Robin, viele lustige und 
spannende Abenteuer.

kinder und Jugendliche  1,50 euro pro Film
erwachsene  2,50 euro pro Film

AchTuNG!
Das Jugendcafé Baesweiler in der Windmühlenstraße bleibt an den folgenden Tagen geschlossen:Sonntag, 24.05.2015 (Pfingstsonntag),Sonntag, 31.05.2015 (kirmessonntag), undDonnerstag, 04.06.2015 (Fronleichnam).Am Donnerstag, 14.05.2015 (christi himmelfahrt), ist es zu den gewohnten Zeiten geöffnet.Am Freitag, 29.05.2015 (kirmesfreitag), ist es von 18.00 uhr - 20.00 uhr geöffnet.

Jugendcafé Baesweiler 
verwandelt sich in

Disco
Am Freitag, 17. April 2015, veranstaltete die Stadt Baesweiler nach eini-
gen Jahren wieder einen Discoabend im Jugendcafé Baesweiler (Juca) 
in der Windmühlenstraße.

Es war kaum zu glauben, wie sich das Juca verändert hatte. Mit tol-
ler Dekoration, Lichtinstallationen und vielem mehr wurde es in eine 
coole Disco verwandelt. In der Zeit von 18.00 bis 22.00 Uhr feierten die 
Jugendlichen bei alkoholfreien Getränken, Würstchen und Snacks, die 
das Team des Juca bereithielt.

Für den guten Ton sorgte an diesem Abend ,,Checkpoint One DJ Chris-
tian“, der mit seiner großen Musikauswahl alle Wünsche der Besucher 
erfüllen konnte. Ob R‘n‘B, Hip Hop, Partyklassiker oder aktuelle Hits aus 
den Charts…. hier war für jeden etwas dabei.

Ein besonderer Dank gilt nochmals dem Team des Jugendcafés, dem 
Streetworker Frank Störtz und ganz besonders dem DJ Christian für die 
gute Organisation und Durchführung der Veranstaltung.

Du bist Jugendlicher oder junger Erwachsener und möchtest Dich 
am Arbeitskreis 

„Neue Wege für die Jugendbeteiligung 
in Baesweiler“ beteiligen ?

Dann wollen und brauchen wir Dich!

Belohnung: Mitgestaltungs- und Mitsprachemöglichkeiten in unse-
rer Stadt Baesweiler

kontakt: Jugendbeauftragte Nicole Ortmanns, 
 Telefon: 02401/800575  ·  E-Mail: jugend@baesweiler.de

WANTeD

Die Wahl fiel aus den zahlreichen sehr kreativen Ideen für den Namen 
des Musikfestivals am CAP schwer, doch eine Entscheidung ist gefallen. 
Der Siegername für das Festival lautet CAP´tival. Gewonnen hat Lara 
Caspers aus Baesweiler.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens freut sich, der glücklichen Gewinnerin 
einen Gutschein vom Media-Markt im Wert von 30,00 € überreichen zu 
können.

Die Vorbereitungen für CAP´tival laufen auf Hochtouren. Alles weitere 
wird in Kürze in der Presse sowie auf der Homepage der Stadt Baeswei-
ler unter www.baesweiler.de/Rubrik Kids & Teens veröffentlicht. Also, 
Termin - Freitag, 26.06.2015, 17.00 uhr bis 24.00 uhr - schon mal 
vormerken und vorbeischauen.

´tivalA
Neuer Name für das Musikfestival am cAP steht fest 
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                          Jugendtreff Setterich – Wolfsgasse 61 – 52499 Baesweiler
            02401-51286  -  jugendtreff.setterich@malteser.org
  Öffnungszeiten Stand: April 2015

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

13.00-16.00 
Spiel-und Lerntreff

13.00-16.00 
Spiel-und Lerntreff 

13.00-16.00 
Spiel-und Lerntreff

13.00-16.00 
Spiel-und Lerntreff

13.00-16.00 
Spiel-und Lerntreff

15.00-18.00
offener Junior-Treff(6-14)

  15.00-18.00
  offener Junior-Treff(6-14)

15.00-18.00
offener Junior-Treff(6-14)

15.00-18.00
offener Junior-Treff(6-14)

15.00-18.00
offener Junior-Treff(6-14

13.30 – 15.30
offener Fußball-
Treff Lessingschule 
(ab 10)

!!! Täglich wechselndes Angebot im Juniortreff (Basteln, Turniere, Spielangebote uvm.) 
16.00 bis 17.30 uhr

18.00-20.00
Offener Treff (ab 13)

18.00-21.00
Offener Treff (ab 13)

18.00-21.00
Offener Treff (ab 13)

18.00-21.00
Offener Treff (ab 13)

Neu: Sonntag
18.30 – 20.00
offener Fußball-
Treff Lessingschule 
(ab 15)

Gruppenstunde
Malteser Jugend
18.00 – 19.30 Uhr

Für den Spiel- und Lerntreff ist eine Anmeldung erforderlich! Anmeldung Ferienspiele: Samstag, 30. Mai ab 09.30 uhr

Ferienspiele im Malteser Jugendtreff Setterich

FABS 2008
vom 30.Juni bis zum 18.Juli - jeweils 10.00 - 16.00 Uhr -

Vorankündigung

Die Anmeldeflyer erscheinen Ende April und werden an allen
Baesweiler Grundschulen verteilt. Natürlich könnt ihr  die Flyer
 auch im Jugendtreff erhalten.

Es stehen in diesem Jahr vorraussichtlich 100 freie Plätze zur Verfügung.
Die freien Plätze richten sich nach den Anmeldezahlen der offenen
Ganztagsgrundschule und auch nach der Teamerstruktur unserer
ehrenamtlichen Mitarbeiter.
 
Anmeldetermin ist Montag, der 19.Mai ab 18.00 Uhr
Die Anmeldungen sind nur persönlich und auch nur für die
eigenen Kinder möglich.

Doors Open: An diesem Tag öffnet der Jugendtreff um 15.30 Uhr
für eure Eltern. Die Anmeldung beginnt pünktlich um 18.00 Uhr.
Gerne könnt Ihr bei uns im Treff warten. Damit sich bei Anmelde-
beginn keiner vordrängt, verteilen wir Wartemarken.
Achtung: Die Wartemarken verlieren  bei verlassen des Jugendtreff
die Gültigkeit.

Infos: Malteser Jugendtreff Setterich Tel. 02401-51286

In den herbstferien spielen 
jugendliche Artisten, Detektive 
und Musiker  in einem Zirkuskri-
mi mit – Anmeldungen ab sofort 

In der ersten Herbstferienwoche 
dreht sich alles nur noch um Musik, 
Theater, Akrobatik und Kostüme. 
Dann verwandelt sich der Malte-
ser-Jugendtreff in Setterich in eine 
Musik- und Theaterwerkstatt, in  
der es viel Spaß und viele Proben 
zwischen Musik, Theater, Akrobatik 
und Arbeit an der Nähmaschine 
gibt. 

Mitmachen können alle musik- und 
theaterbegeisterten  Jugendlichen 
zwischen 10 und 14 Jahren, die 
gerne auftreten, Musik machen, 
in einer Band mitspielen, singen, 
tanzen und Kostüme entwerfen 
wollen. 

keine kosten für die Teilnehmer
Dank des NRW-Landesprogramms 
„Kulturrucksack“ und der Initiative 
von Dr. Nina Mika-Helfmeier von 
der Städteregion Aachen kommt 

Musiktheater 

im Malteser-

Jugendtreff in 

Setterich

die Gelegenheit, kostenlos eine 
Woche lang Musik, Theater, Akroba-
tik und Kostümdesign kennen- und 
lieben zu lernen, nun erstmalig  in 
den Malteser-Jugendtreff nach Set-
terich. 

ein Projekt  
des kulturrucksack-Programms 

NRW und der  
Städteregion Aachen 

Zirkuskrimi mit Live-Musik
Inhaltlich angelehnt  wird das Stück 
an einen Zirkuskrimi, den Kinder in 
der Eifel geschrieben haben, doch 
wird es genügend  Freiraum geben 
für eigene Ideen.  Eine Panne soll 
die nächste jagen im kreativen 
Glitzerzirkus, in dem die Artisten 
Menschenpyramiden bauen, Räder 
schlagen, mit Reifen  und sogar mit 
einer goldenen Schlange tanzen.  
Immer wieder geht während der 
Aufführung das Licht aus, immer 
wieder kommen Verbrecher und 
stehlen wertvolle Dinge – sogar die 

goldenen Zylinder der Direktoren.  
Als dann noch eine Tänzerin  ent-
führt wird, reicht es den Direkto-
ren. Detektive greifen ein, auch die 
Polizei wird verständigt. Doch die 
Verbrecher sind so clever, dass es 
ihnen gelingt, sogar die Polizisten 
zu entführen. Das Chaos ist perfekt 
im Zirkus, und am Ende gibt es eine 
Überraschung, mit der niemand 
gerechnet hat …

Geleitet wird das Zirkus-Krimi-
Musik-Projekt von Ingrid Peinhardt-

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon 02401-603240 - Telefax 02401-604695
Mail: immobilien-holzschuh@web.de  - www.immobilien-holzschuh.de

IMMOBILIEN HOLZSCHUH
Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

Franke (Theater), Pierre Grützma-
cher (Musik) und Kya Handrich 
(Kostüme). Alle drei haben viel 
Erfahrung  in diesem Bereich und 
freuen sich auf kreative Jugend-
liche. Erste Erfahrungen in Musik 
und Theater wären schön, sind aber 
nicht nötig. Wer vom 5. bis 10. Okto-
ber täglich von ca. 9.30 bis 16.00 
Uhr mitmachen möchte, meldet 
sich am besten sofort an bei Markus 
Siemons vom Malteser Jugendtreff 
Setterich, Tel. 02401/51286, Mail 
jugendtreff.setterich@malteser.org.
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Grillfest im Innenhof 
Mittwoch, 24.06.2015, um 15:30 Uhr  

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich 

in Baesweiler mit den Wohnformen Vollstationär, 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege verfügt über 

Einzel- und Doppelzimmer. Unser hauseigenes 
Restaurant „Burgstübchen“ bietet täglich zwei 

Mittagsmenüs  zur Auswahl.  
Für Besichtigungen und Fragen stehen wir gerne zur 

Verfügung. Probewohnen ist auf Wunsch möglich.  
Sprechen Sie uns an. 

 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1 · 52499 Baesweiler · Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-3415 · E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Lebensfreude kennt kein Alter. 

Die hilfsbereiten Schüler
der Schüler-Jobbörse

SIE BRAUCHEN JEMANDEN
• der Ihnen hilft, Ihren Garten auf

Vordermann zu bringen?

• der nachmittags auf Ihre Kinder aufpasst?

• der Ihnen im Haushalt hilft?

• der Ihre Einkäufe erledigt?

02401/
52339

Dann rufen Sie uns an!

in den Räumen des
NachbarschaftsTreff Setterich
Hauptstraße 64
52499 Baesweiler
sjb-baesweiler@gmx.de

Weihbischof im Wohn- und Pflegeheim Maria-hilf Burg Setterich
Messfeier in der kapelle – Rundgang durch die einrichtung

Am Sonntag, 22. März 2015, fand der alljährliche „Tanz in den Frühling“ statt. Rund 110 Seni-
orinnen und Senioren sind der Einladung zum Tanztee gefolgt. Bei leckerem selbstgebacke-
nem Kuchen der Arbeiterwohlfahrt Baesweiler und schwungvoller Musik durch den DJ Dieter 
Schönebeck wurde ein Nachmittag in geselliger Runde verbracht. Der Kindergarten „Sonnen-
schein“ hat durch eine Tanzdarbietung für ein weiteres Highlight am Nachmittag gesorgt.

kommunales kino

Dienstag, 19.05.2015, 16.00 uhr
Die Bücherdiebin
Liesel Meminger ist die Bücherdiebin, 
ein außergewöhnliches und mutiges 
Mädchen. Während des Zweiten Welt-
kriegs zerbricht ihre Familie und Liesel 
kommt zu den Pflegeeltern Hans und 
Rosa Hubermann. Durch die Unterstüt-
zung ihrer neuen Familie und durch 
Max, einen jüdischen Flüchtling, der 
von ihnen versteckt wird, erlernt sie 
das Lesen. Für Liesel und Max werden 
Macht und Magie der Wörter und ihre 
Phantasie zur einzigen Möglichkeit, 
den turbulenten Ereignissen, die um sie 
herum geschehen, zu entfliehen.

Dienstag, 16.06.2015, 16.00 uhr
Der Geschmack von Rost 
und knochen
Ein junger Mann reist mit seinem fünf-
jährigen Sohn von Nordfrankreich an 
die Côte d‘Azur, zieht dort zur Familie 
seiner Schwester und nimmt einen 
Job als Türsteher an. Er lernt eine jun-
ge Waltrainerin kennen, die bei einem 
durch einen Orka verursachten Unfall 
beide Unterschenkel verliert. Obwohl 
der Mann weder Mitleid noch Mitge-
fühl empfindet, hilft er der jungen Frau 
ins Leben zurück. Das kraftvolle, mitun-
ter wuchtig entwickelte (Melo-)Drama 
führt seine Handlungsstränge zu einem 
emotional aufwühlenden Ende zusam-
men und besticht durch außergewöhn-
liche Schauspielerleistungen in den 
beiden Hauptrollen.
kinder + Jugendl. 1,50 euro pro Film
erwachsene 2,50 euro pro Film

Weihbischof Dr. Johannes Bündgens besuchte das Wohn- und 
Pflegeheim Maria-Hilf Burg Setterich zur Visitation in Begleitung 
von Pfarrvikar Hans-Peter Jeandrée und wurde von Einrich-
tungsleitung Gabriele Schmidberger herzlich empfangen. Dr. 
Bündgens und Herr Jeandrée hielten gemeinsam in der haus-
eigenen Kapelle eine Krankenmesse, in der auch das Sakrament 
der Krankensalbung erteilt wurde. 

Im Anschluss an die hl. Messe nahm sich Weihbischof Dr. Bünd-
gens noch eine Stunde Zeit zum Dialog und zum interessierten 
und sachkundigen Austausch über die Rahmenbedingungen 
im Bereich der stationären Pflege. Auch die vielen qualitätsstei-
gernden Maßnahmen durch den aktuellen Umbau des Wohn- 
und Pflegeheims Maria Hilf Burg Setterich wurden erörtert.
Alle Mitarbeiter und Bewohner haben den Besuch des Weihbi-
schofs in einer sehr angenehmen Atmosphäre erlebt und sich 
über diesen Besuch sehr gefreut.

„Tanz in den Frühling“  
Tanztee für Senioren - Schöner konnte der Frühling nicht losgehen!
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Nachholtermin 
mit Jürgen Beckers
Der am 05.03.2015 ausgefallene Auftritt von Jürgen 
Beckers ist neu terminiert. Jürgen Beckers wird als Vor-
premiere sein neues Programm „Wie jet et? - Et jet!“ prä-
sentieren. Freuen Sie sich auf den Mitbegründer von Kul-
tur nach 8 und seine unnachahmliche Weise, die Dinge 

in einer herrlich regionalen Sprache auf den Punkt zu bringen.
Die vorhandenen eintrittskarten behalten selbstverständlich Ihre Gül-
tigkeit. Die Veranstaltung ist ausverkauft.

Donnerstag,
18.

Juni 2015,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

„kultur nach 8“

hastenraths Will
„herzlich Willkommen“
„Herzlichen Willkommen“ heißt Sie am 04.06. mit gleich-
namigem Programm Hastenraths Will. Hastenraths Will 
ist viel herumgekommen in den letzten Jahren. Nun 
ist es an der Zeit, sein neu erworbenes Wissen unter 
die Leute zu bringen. Will lässt den Blick weit über den 

Tellerrand schweifen und erzählt frei von der Leber weg von Gott und der 
Welt und - von seiner Ehe. Denn die bereitet dem charismatischen Land-
wirt seit einiger Zeit Kopfzerbrechen, wird seine Frau doch von einem Mann 
umworben, der ihm in Sachen Attraktivität und Reichtum weit überlegen ist. 
Das zwingt Will dazu, über das Leben und die Liebe nachzudenken. Heraus 
kommt dabei umwerfend komisches Kabarett mit vielen wahrhaftig komi-
schen Momenten. Betrachten Sie sich als „Herzlich Willkommen“!
Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
04.

Juni 2015,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

kommunales kino
Dienstag, 09.06.2015, 19.00 uhr

Nicht mein Tag
Das ist definitiv nicht sein Tag: Der biedere Bankangestellte Till Reiners ist 
frustriert vom Alltagstrott zwischen langweiligem Job, erkalteter Ehe und 
drögem Kleinstadtleben - und von sich selbst. Soll das wirklich schon alles 
gewesen sein? Bis er plötzlich mehr Action hat, als ihm lieb ist: Gelegenheits-
gangster Nappo überfällt Tills Bank und nimmt ihn als Geisel. Eine wahnwit-
zige Abfolge unvorhergesehener Ereignisse wirbelt Tills und Nappos Leben 
kräftig durcheinander. Dabei stellt sich heraus, dass in Till weit mehr steckt, 
als Nappo ahnen konnte. Der schlimmste Tag aller Zeiten steht ihnen aller-
dings erst noch bevor...

Dienstag, 23.06.2015, 19.00 uhr

Prisoners
Keller Dover ist ein harter Kerl und steht mit beiden Beinen im Leben. Als 
aber an Thanksgiving seine kleine Tochter und deren Freundin entführt 
werden, trifft das den Familienvater wie ein Schlag. Eine fieberhafte Suche 
beginnt, angeführt von dem jungen, ambitionierten Detective Loki. Diverse 
Spuren werden verfolgt, die jedoch scheinbar alle ins Nichts führen. Als Loki 
auch noch den einzigen Verdächtigen, den geistig zurückgebliebenen Alex 
Jones, aus Mangel an Beweisen wieder laufen lassen muss, fasst Dover einen 
folgenschweren Entschluss: Er wird die Wahrheit auf eigene Faust herausfin-
den, um seine Tochter zu retten. Damit begibt er sich auf einen verhängnis-
vollen, gnadenlosen Pfad der Selbstjustiz ...

kinder und  Jugendliche  1,50 euro pro Film
erwachsene  2,50 euro pro Film

Grenzlandtheater 2015/2016

Hallo Dolly

Fräulein Julie

Noch einmal, aber besser

Das Bildnis des Dorian Grey

Todesfalle

30.09.2015

04.11.2015

04.12.2015

03.02.2016

16.03.2016

Da weiß man, was man hat
Programm des Grenzlandtheaters Aachen für 

die Spielzeit 2015/2016 in  Baesweiler
Grenzlandtheater - da weiß man, was man hat - auch in der kommenden 
Spielzeit: eine ausgewogene Mischung aus Komödie und Krimi, Schau-
spiel und Musical und aktuell brisanten Themen.

Zum Saisonauftakt gibt es am 30. September 2015 eine Tragödie: „Fräu-
lein Julie“ von August Strindberg. Die junge Grafentochter Julie lässt 
sich mit dem Hausdiener Jean ein. Sie flirtet ungehemmt mit ihm, wird 
zudringlich und beschimpft ihn bisweilen - bis er nachgibt. Der Beginn 
eines raffinierten Spiels um Liebe und Macht und im Licht des Morgen-
grauens sind die Rollen vertauscht - Jean ist Herr der Lage, Julie die Gefal-
lene und Gedemütigte. Das Verhängnis nimmt seinen Lauf.....
Weiter geht es am 4. November 2015 mit der Komödie „Noch einmal, 
aber besser“ von Michael Engler. Früher waren Vera und Thomas arm und 
glücklich, heute leben sie im Luxus, resultierend aus dem guten Verdienst 
seiner gefälligen Romane. Allerdings ist ihre Beziehung am Ende, weshalb 
Vera die Scheidung will und auch die Hälfte des Vermögens. Zwei Anwälte 
lassen die Situation eskalieren. Doch nach einem Unfall hat Thomas sein 
Gedächtnis verloren und fühlt und benimmt sich wie ein Jugendlicher und 
beginnt quasi alles nochmal von vorne - auch mit Vera! Wird er diesmal 
alles besser machen? 

Mit dem Klassiker „Das Bildnis des Dorian Grey“ von Oscar Wild geht es 
am 4. Dezember 2015 weiter. Der junge Dorian Grey äußert im Atelier des 
Malers Basil Hallward im Angesicht seines Porträts den verhängnisvollen 
Wunsch, das Bild solle für ihn altern und ihm selbst damit ewige Jugend 
und Schönheit bewahren. Dafür würde er sogar seine Seele hergeben. 
Dorian verschreibt sich dem Leben des Genusses und rücksichtsloser Sinn-
lichkeit. Die Spuren dieses Lebens brennen sich in das Bildnis ein während 
er selbst unberührt bleibt. Aber seine Vergangenheit holt ihn ein und er 
wird mit den Folgen seines ausschweifenden Lebens konfrontiert.

Die Musicalproduktionen des Grenzlandtheaters haben es immer in sich. 
Freuen Sie sich am 3. Februar 2016 auf Jerry Herman´s „hallo Dolly!“. Ein 
Musical, das seit seiner Uraufführung im Jahre 1964 zu den international 
erfolgreichsten Musicals gehört. Die Witwe Dolly ist unter anderem Hei-
ratsvermittlerin. Ihr aktueller Kunde, Kaufmann Horace Vandergelder, ist 
immer schlecht gelaunt, geizig aber wohlhabend. Sie tut so, als suche 
sie ernsthaft nach einer passenden Frau für ihn, dabei hat sie insgeheim 
bereits die ihrer Meinung nach Richtige gefunden: Sich selbst! Und so 
muss sie alle möglichen Heiratskandidatinnen aus dem Rennen werfen 
und Mr. Vandergelder nur noch davon überzeugen, dass sie alleine die 
Richtige für ihn ist.

Beendet wird die Spielzeit 2015/2016 am 16. März 2016 mit dem Krimi 
„Todesfalle“ von Ira Levin. Todesfalle zählt zu den intelligentesten und 
spannendsten Thrillern, die für die Bühne jemals geschrieben wurden. 
Seminarschüler Clifford Anderson schickt dem einstmals gefeierten Krimi-
autor Sydney Bruhl ein Manuskript. Sydney bringt das Stück auf den Punkt: 
„Ein saftiger Mord im ersten Akt. Ungeahnte Entwicklungen im zweiten. 
Eine ironische und befriedigende Lösung. Hieb- und Stichfest konstruiert, 
gute Dialoge, Lacher an den richtigen Stellen. Ein Kassenschlager.“ Seine 
Frau Myra glaubt zunächst an einen Scherz, als Sydney Überlegungen 
anstellt, Clifford umzubringen, um das Stück unter seinem Namen heraus-
zubringen. Doch Sydney meint es ernst. 

Auch beim Preis für die Gastspiele des Grenzlandtheaters in Baesweiler 
weiß man was man hat. Die Abonnements für die Spielzeit 2015/2016 
sind zum Preis von 50,00 € (Teilzahler 25,00 €) ab Montag, 8. Juni 2015, an 
der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich. Tageskarten für einzelne 
Veranstaltungen zum Preis von 15,00 € (Teilzahler 8,00 €) können ab Mon-
tag, 6. Juli 2015 erworben werden. Es wird weiterhin reservierte Plätze 
im PZ des Gymnasiums geben, die beim Kartenkauf ausgewählt werden 
können.

Dämmer-
schoppen

Freitag

22.
Juli

ab
19.30
Uhr

Live-Musik – kühle Getränke – Grillspezialitäten

Reyplatz in Baesweiler
Blaskapelle Oidtweiler

Kirchvorplatz in Baesweiler
Harmonieverein St. Petrus

Freitag

26.
August

ab
19.30
Uhr

Burgpark Setterich
Blaskapelle Siebenbürgen Setterich

Freitag

02.
September

ab
19.30
Uhr

Marktplatz in Puffendorf 
Big Band Baesweiler 

Freitag

24.
Juni

ab
19.30
Uhr

Kultursommer 2011

Auch in diesem Jahr finden bei hoffentlich lauen Sommerabenden, tol-
ler Musik und köstlichen Grillspezialitäten wieder die beliebten Däm-
merschoppen statt. Bitte merken Sie sich die diesjährigen Termine 
schon einmal vor. Weitere Infos gibt es im nächsten Stadtinfo.

17.07.15 - Reyplatz Baesweiler   ·  31.07.15 - Kirchvorplatz Baesweiler
21.08.15 - Burgpark Setterich  ·  28.08.15 - Dorfplatz Oidtweiler 
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kuLTuR LIVe
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (13.05. - 23.06.2015)*

Früher war alles besser. Das findet seltsamerweise jede Generation. 
Keine ist mit der Gegenwart zufrieden, und jede schaut verklärt auf die 
Vergangenheit, statt mal die Realität unter die Lupe zu nehmen. Das 
übernimmt Mathias Richling für die jetzige. Der Kabarettist und Autor 
feiert im März seinen 62. Geburtstag, steht seit vier Jahrzehnten auf der 
Bühne und hat in dieser Zeit so einige(s) kommen und gehen sehen. 
Politiker, Meinungsmacher, Wirtschaftsbeeinflusser, Versprechen, 
Regeln, Vorsätze, Missstände. So manches ist in Vergessenheit geraten. 
Wie war das noch, als zwei Deutschlands auf der Landkarte existierten? 
Sind sie so schnell in den Köpfen zusammengewachsen, wie die Mau-
er fiel? Kann es sein, dass manche Probleme sich wie ein roter Faden 
durch die Jahrzehnte ziehen, obwohl in jeder Legislaturperiode Lösun-
gen für sie gefunden und auf den Weg gebracht werden? Solche und 
zahlreiche weitere Fragen beantwortet Mathias Richling in seiner Tour 
de force namens Deutschland to go. Es ist eine mal augenzwinkernde 
und mal nachdenklich machende Lektion über die Nation, in der wir 
leben, wie sie war, wie sie ist, wie sie hätte sein können. Realität und 
Fiktion verschmelzen in Pointen und Gedankenimpulsen, die Wissen 
auf die Probe und scheinbar begründete Ansichten in Frage stellen. 
 
eintritt: 3,50 €
Vorverkaufsstellen:
• Aachen: Servicestelle des Aachener Zeitungsverlags, Dresdener 

Straße 3, MediaStore, Großkölnstraße 56 sowie Klenkes Ticket, Kapu-
zinergraben 19

• Baesweiler: Stadtverwaltung Baesweiler, Infothek, Mariastraße 2, 
Buchhandlung Wild, Kirchstr. 52

Foto: Helmut Bertl

PROGRAMM
2015

Rhonda
30.5. 2015
Europaschule, Herzogenrath

Mathias Richling
Deutschland to go / kabarett
Samstag, 6. Juni, 18.00 uhr (einlass: 17.30 uhr)
Baesweiler, Pädagogisches Zentrum Baesweiler

Brauchtumspflege:
14.05.2015 
Vogelschuss der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich; 
Schießplatz Andreasschule
15.05. - 18.05.2015 
Maikirmes der St. Hubertus Schützenbruderschaft Beggendorf
22.05. - 26.05.2015 
Pfingstkirmes der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich; 
Festzelt am Rathaus
29.05. - 01.06.2015 
Kirmes des Junggesellenvereins Baesweiler; Festzelt/Kirmesplatz
04.06.2015 
Königsvogelschuss der St. Hubertus Schützenbruderschaft Beggendorf
04.06.2015  
Vogelschuss der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
06.06.2015 
Vogelschuss der St. Josef Schützenbruderschaft Loverich e. V. an der 
Grundschule Loverich
12.06. - 15.06.2015 
Prunkkirmes des Junggesellenvereins Oidtweiler

Sonstiges:
13.05.2015 
Mitgliederversammlung der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Sette-
rich; Kath. Pfarrheim
14.05. - 17.05.2015 
Türkische Kirmes des Türkischen Integrations- und Bildungsvereins Sette-
rich; Moschee Wolfsgasse
16.05.2015 
Halbtagsfahrt nach Maastricht des Invaliden – u.  Seniorenvereins Setterich
20.05.2015 
Frühstück der Frauengemeinschaft Puffendorf
23./24.05.2015 
Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Oidtweiler 
31.05.2015  
Spargelwanderung der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft Setterich
04.06.2015 
Fronleichnamsprozession durch Loverich
06.06.2015 
Busrundfahrt-Selfkant durch den Geschichtsverein Setterich
06.06.2015  
Königspokalschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
12.06.2015 
Grillabend des Barbaravereins Puffendorf
14.06.2015 
Sommerfest der Arbeiterwohlfahrt; In der Schaf
14.06.2015 
Musikschulfest der Musikschule Baesweiler; PZ
19.06.2015 
Grillen der Meisensingers Puffendorf
20.06.2015 
Disco der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
21.06.2015  
Schülervorspiel des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; Burg  
Baesweiler
21.06.2015 
Sprudeldisco der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessen-
gemeinschaften der ortsvereine zur Verfügung gestellt.

25 Jahre Städtepartnerschaft mit Montesson
Vor genau 25 Jahren haben die Städte Montesson und Baesweiler begonnen, ihren Beitrag zur deutsch-französischen 
Freundschaft zu leisten. Besiegelt wurde die Partnerschaft, die sich in den letzten 25 Jahren zu einer engen Freund-
schaft entwickelt hat, durch die Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde im Jahre 1990.

Regelmäßige Besuche von französischer Seite zur Prunkkirmes der Junggesellen oder auch Besuche der Baesweiler 
Bürgerinnen und Bürger zum Carmenfest in Montesson sind längst zur Tradition geworden und immer wieder ein 
willkommener Anlass, sich zu sehen. 

Viele seit langen Jahren bestehende Freundschaften sind entstanden. Auch die Schulen beider Städte haben von der Städtepartnerschaft profitiert. 
Neben einem regen Schüleraustausch finden wechselseitige Schülerpraktika in Baesweiler und Montesson statt. 

Traditionell werden die Franzosen auch in diesem Jahr die Prunkkirmes der Junggesellen in der Zeit vom 29. bis 31.05.2015 besuchen. Der enge Zeitplan 
der Kirmesfeierlichkeiten lässt leider wenig Raum für eine große öffentliche Feier. Anlässlich des Besuches wird es aber eine kleine Ausstellung von Fotos 
und Dokumenten über die lebendige Partnerschaft geben, die im Juni im Rathaus Baesweiler zu sehen sein wird. 

Über weitere Aktionen im Jubiläumsjahr wird an dieser Stelle berichtet.
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„Guten Morgen, wir kommen 
aus Südafrika und Ruanda und 
wollen euch heute etwas dar-
über berichten, was mit euren 
gespendeten Geldern in Afrika 
geschieht.“

Zwei  Helfer aus Deutschland arbei-
ten in ihrem Freiwilligen Sozialen 
Jahr für die Aktion Tagwerk und 
waren gerade frisch aus Ruanda 
zurückgekommen. Sie teilten in der 
Mensa der Realschule Baesweiler 
ihre Eindrücke und Erfahrungen mit 
den Schülerinnen und Schülern der 
Stufe 8, die in diesem Schuljahr am 
23. Juni 2015 an der Aktion Tagwerk 
teilnehmen können, indem sie den 
Vormittag nicht in der Schule son-
dern an einem Arbeitsplatz ihrer 
Wahl verbringen und das erwirt-
schaftete Geld spenden. Die Mäd-
chen und Jungen der Stufe 8 konn-
ten erfahren, wofür das von ihnen 
erarbeitete Geld in verschiedenen 
Ländern Afrikas verwendet wird.

Die Realschule nimmt in diesem 
Jahr schon zum 10. Mal an dieser 
Aktion teil, deshalb wurde ihr ein 
Besuch des Infomobils „spendiert“. 
Neu ist die Zusammenarbeit der 
Aktion Tagwerk, die für ihre Arbeit 

Infomobil der Aktion Tagwerk zu Gast in 
der Realschule Baesweiler

mit einem „Bambi“ ausgezeichnet 
wurde, mit der Einrichtung der 
Evang. Kirche „Brot für die Welt“. Es 
wurde aber betont, dass die Hilfen, 
die geleistet werden, nicht an Kon-
fessionen gebunden sind.

Zwei weitere Besucher waren aus 
Südafrika nach Baesweiler gekom-
men. Junge Männer, die zu Hause 
als Pfadfinderführer verschiedener 
Gruppen arbeiten. Sie konnten den 
Schülerinnen und Schülern einen 
guten Eindruck ihrer Kultur vermit-
teln und schafften es ganz leicht, 
alle von den Stühlen zu einem Tanz 
durch die Mensa mitzureißen.

Der Kommentar der Schülerinnen 
und Schüler auf die Schlussfrage 
der Gäste der Aktion Tagwerk, wie 
ihnen denn das Infomobil gefallen 
habe, lautete: „Ihr seid ja ganz cool, 
aber die beiden Mitarbeiter aus 
Südafrika sind die Coolsten!“

Alle waren sich einig, dass damit 
das Ziel der Veranstaltung erreicht 
wurde, nämlich die Schülerinnen 
und Schüler der Realschule dazu 
zu motivieren, am 23. Juni 2015 
tatkräftig für den guten Zweck zu 
arbeiten.

FRIeDeNSSchuLe 
BAeSWeILeR

Gemeinschaftsgrundschule I  
Grabenstr. 13  ·  Baesweiler

„Manege frei!
Schüler schnuppern 

Zirkusluft”

Freitag, 12. Juni 2015  
16.00 + 19.00 uhr
eintrittskarten können ab 
27.05.2015  in der Schule 

erworben werden.

In Zusammenarbeit mit dem WDR5 
wird vom 08.06. bis 16.06.201515 
in der Martinus Schule das Pro-
jekt BÄRENBUDE KLASSENZAUBER 
durchgeführt. Dies ist ein Projekt 
für alle Sinne und Lernbereiche. 
Das Malen, Basteln Schreiben steht 
genauso zum Angebot wie das Mit-
machen bei Zuhör-und Geräusche-
spielen und das Erzählen Reimen 
und Schreiben. 

Das Radio und das Zuhören stellen 
ebenfalls einen wichtigen Schwer-
punkt dar. Denn seit einigen Jahren 
hat die Martinus Schule ein eigenes 
Radio: Das Schulradio an der Marti-
nus Schule - Förderschule Sprache 
- soll die Schülerinnen und Schüler 
stark machen und zu ihrer ganzheit-
lichen Entwicklung beitragen. Alle 
Schülerinnen und Schüler weisen 
Entwicklungsstörungen im sprach-
lichen Bereich auf. Hauptziele des 
Schulradios sind die Förderung der 
Sprachkompetenz der Schülerinnen 
und Schüler und viel Spaß beim Ent-
wickeln der Sendungen.
Die Schülerinnen und Schüler pro-
duzieren eine eigene Radiosendung, 
die jeden Freitagmorgen inner-
halb der Frühstückspause über die 
schulinterne Lautsprecheranlage in 
alle Klassen ausgestrahlt wird. Die 
Radiobeiträge reichen von Klang-
geschichten, Interviews, Hörspielen, 
Liedern, Kinderlyrik, Reimen und 
Gedichten bis zu Malwettbewer-
ben und verschiedensten Rätseln 
zu beispielsweise Geräuschen, die 
die Kinder zur aktiven Teilnahme am 
Schulradio animieren. Das Schul-
radio ermöglicht  verschiedenste 
Formen der Sprachförderung: Den 
sprachlichen Ausdruck der Produ-
zenten und das aktive Zuhören und 
die auditive Wahrnehmung bei den 
Zuhörern. Denn das aktive Zuhören 
ist der erste Schritt zur Sprachfer-
tigkeit. Es fördert die Aufnahmefä-
higkeit des Gehörten. Indirekt wird 
so das Lesen- und Schreibenlernen 
gefördert. Die Kinder erleben sich 
als fähig und kreativ im Team. Sie 

Schulfest und Projektwoche 
in der Martinus Schule

erhalten viel Lob von den Kindern 
der Klassen.

Am Samstag, dem 13.06.2015, 
von 11.00 bis 14.30 uhr lädt, die 
Martinus Schule zum Schulfest 
ein. Im Rahmen des Schulfestes 
werden die einzelnen Gruppen die 
Teile ihrer Arbeit vorstellen. Für die 
Kinder und Gäste stehen vielfältige 
Angebote bereit: Spiele auf dem 
Schulhof, Aktivitäten und Präsen-
tationen von Ergebnissen der Pro-
jektwoche in den einzelnen Klassen. 
Für alle Gäste werden Getränke und 
Speisen angeboten, eine Cafeteria 
hält ebenfalls Leckeres bereit.

Die Kinder freuen sich schon auf 
den Besuch des WDR Teams - 
Bärenbude klassenzauber am 
16.06.2015 in Verbindung mit der 
Projektwoche: Eine einstündige 
Aktion des WDR Teams für die Kin-
der der Martinus Schule  mit den 
beiden Kuschelbären Stachel und 
Johannes sowie Erwin Grosche stellt 
den Abschluss und das Highlight 
der Projektwoche dar: Da heißt es 
mitmachen, zuhören und Spaß 
haben. Weitere Infos: www.marti-
nus-schule-baesweiler.de

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 
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6 Tage 02.­ 07.11.2015 ­ Saisonabschlussfahrt

Reisepreis pro Person:
EZ­Zuschlag € 60,­ € 525,­

T: 02401­53480
52499 Baesweiler­Setterich                 Hauptstraße 103a               www.hp­reisenalsdorf.com
Montag ­ Freitag 9.30 ­ 13 Uhr + 14 ­ 18 Uhr • Samstag 10 ­ 13 Uhr   info@hp­reisenalsdorf.com

✓  Fahrt im modernen Reisebus incl. Haustürtransfer
✓  5 Übernachtungen im ****Hotel
✓  5 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
✓  5 x Abendessen (Themenbuffet)
✓  H-P-Reisebegleitung (z.B. Angelika Vloeberghs)
✓  Ortsspaziergänge in Ahlbeck und Heringsdorf
✓  Ausflug nach Stralsund und Inselrundfahrt
✓  Freie Nutzung von Schwimmbad und Sauna des Hotels

Usedom - das sind weiße Villen, Flach- und Steilküsten, schattige Kiefern-
und Buchenwälder und beliebte Seebäder wie Zinnowitz, Bansin, Herings-
dorf und Ahlbeck mit ihrer wunderschönen Bäderarchitektur und See-
brücken an den Küsten. Bei einer Inserundfahrt erleben Sie die Südseite
des Eilandes, seine idyllischen Buchten und Schilfgürtel, das Achterwasser
und das Stettiner Haff.

Unser ****Vertragshotel, das „Ostseehotel” mit den Villen „Strandschloss”
und „Möwe”, liegt im Ostseebad Ahlbeck, direkt an der Hauptpromenade
nur wenige Schritte von der historischen Seebrücke entfernt. Geschmack-
voll eingerichtete Zimmer mit Bad und WC, TV, Telefon, aufmerksamer
Service und die bekannt gute Küche sorgen für einen entspannten Saison-
ausklang an der Ostsee.

Nicht im Preis enthalten ist die Kurtaxe in Höhe von € 1,30 p.P. und Tag - ist vor Ort zu zahlen.

HP Reisen 4sp 130_Layout 1  30.04.15  14:14  Seite 1

Am letzten Tag ihres Aufenthalts 
in Baesweiler besuchten franzö-
sischen Austauschschüler aus 
Montesson, die am Gymnasiums 
Baesweiler zu Gast waren, mit ihren 
Austauschpartnern, einigen Gast-
eltern und den beiden betreuen-
den Lehrerinnen, Sabine Lenhardt 
für das Collège Pablo-Picasso und 
Josefine Sauer für das Gymnasium 
Baesweiler, das Rathaus. Bürger-
meister Dr. Willi Linkens begrüßte 
die Schülerinnen und Schüler in 
der Landessprache der Gäste. Er 
bedankte sich bei den Eltern und 
den beiden Lehrerinnen für ihre 
Bereitschaft diesen Austausch Jahr 
für Jahr zu organisieren, durch-
zuführen und zu unterstützen. Er 
betonte, dass dieser gegenseitige 
Besuch sehr wichtig sei, um die 
partnerschaftlichen Kontakte zwi-
schen Montesson und Baesweiler 
zu pflegen und bezeichnete den 
jährlich stattfindenden Schüler-
austausch als wichtigem Baustein 
der  Städtepartnerschaft zwischen 
Baesweiler und Montesson, die die-
sen Sommer bereits seit 25 Jahren 
besteht.

Die Franzosen hatten für den Rat-
hausbesuch die Aufgabe, deut-
sches Gebäck zu backen, welches 
sie mit ins Rathaus brachten. 
Zudem hatten sie ein Plakat dabei, 

Französische Austauschschüler besuchen das Baesweiler Rathaus

das Fotos der jeweiligen Aus-
tauschpartner sowie Bilder und 
Texte eines besonderen Moments 
während des Besuchs in Deutsch-
land zeigte. 

Die besonderen Momente stellten 
die Franzosen allen Anwesenden 
auf Deutsch vor. Neben Fotos vom 
Ausflug zum Kölner Dom oder zum 
Schokoladenmuseum Köln, gab es 
auch viele Bilder vom CarlAlexan-
derPark. Die deutschen Schülerin-

nen und Schüler berichteten, dass 
die Franzosen total begeistert vom 
CAP gewesen seien und sich dort 
sehr wohl gefühlt hätten.

Etwas traurig waren die Schülerin-
nen und Schüler an diesem letzten 
Tag, denn sie mussten voneinan-
der Abschied nehmen. „Wir sind 
zu einer kleinen Familie zusam-
mengewachsen“, so eine Schülerin. 
Das bestätigten auch die anderen 
Schülerinnen und Schüler und 
deren Eltern.

Der geplante Gegenaustausch 
wird im Mai stattfinden. Ursprüng-
lich sollte es im Januar schon nach 
Montesson gehen, doch aufgrund 
der Terroranschläge in Paris Anfang 
Januar wurde der Besuch verscho-
ben und leider verkürzt. Doch trotz 
der wenigen Zeit, die die deut-
schen Schülerinnen und Schüler in 
Frankreich haben werden, freuen 
sie sich schon jetzt auf die Tage, 
die sie mit ihren Gastgeschwistern 
unter anderem auch in Paris ver-
bringen können.
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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

Mittwoch 13. Mai 2015 Bezirk 3

Freitag 15. Mai 2015 Bezirk 4*
*Feiertagsverschiebung einen Tag nach hinten wegen Christi Him-
melfahrt

Donnerstag 21. Mai 2015 Bezirk 9
Freitag 22. Mai 2015 Bezirk 10
Dienstag 26. Mai 2015 Bezirke 1 + 6 + 8*
Mittwoch 27. Mai 2015 Bezirke 2 + 5 + 7*
Donnerstag 28. Mai 2015 Bezirk 3*
Freitag 29. Mai 2015 Bezirk 4*
*Feiertagsverschiebung einen Tag nach hinten wegen Pfingsten

Freitag 05. Juni 2015 Bezirk 9*
Samstag 06. Juni 2015 Bezirk 10*
*Feiertagsverschiebung einen Tag nach hinten wegen Fronleichnam

Montag 08. Juni 2015 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 09. Juni 2015 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 10. Juni 2015 Bezirk 3
Donnerstag 11. Juni 2015 Bezirk 4

Donnerstag 18. Juni 2015 Bezirk 9
Freitag 19. Juni 2015 Bezirk 10

Montag 22. Juni 2015 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 23. Juni 2015 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 24. Juni 2015 Bezirk 3
Donnerstag 25. Juni 2015 Bezirk 4

Papiersammlung
    Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2015 werden wie im Jahr 2014 die Abfuhrbezirke 1 und 8 
vierwöchentlich montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 3, 
4, 5, 6, 7, 9,10) werden vierwöchentlich freitags* abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen! 

Freitag 15. Mai 2015 Bezirke 5 + 6

Freitag 22. Mai 2015 Bezirke 2 + 7

Dienstag 26. Mai 2015 Bezirk 8*
*Verschiebung einen Tag nach hinten wegen Pfingsten

Freitag 29. Mai 2015 Bezirke 9 + 10

Montag 08. Juni 2015 Bezirke 1 + 3 + 4*
*Verschiebung Bezirke 3 + 4 - nach hinten wegen Fronleichnam

Freitag 12. Juni 2015 Bezirke 5 + 6

Freitag 19. Juni 2015 Bezirk 2

Samstag 20.  Juni 2015**
**Achtung !!! ... am Samstag, den 20. Juni 2015 sammelt die 
St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesam-
ten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von 
Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rahmen der all-
gemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Montag 22. Juni 2015 Bezirk 8

Freitag 26. Juni 2015 Bezirke 9 + 10

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum beque-
men Sammeln und Bereitstellen bietet die Regioentsorgung AöR 
240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellun-
gen nimmt das kundendienstzentrum der Regi-
oentsorgung AöR unter Telefon: 02403/55 50 
666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

☛

AchTuNG! 
Bündelsammlung für Gartenabfälle im 
gesamten Stadtgebiet:
Freitag, 
den 12. Juni 2015, 
in allen Bezirken!

Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und gut sicht-
bar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im Vorgarten o. ä. able-
gen!). Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt und einen Astdurchmesser 
von 10 cm nicht überschreiten.  
Haushaltsübliche Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
• als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),
• in offenen Mehrweg - Behältnissen (Kisten, Kartons oder Körbe) und/

oder 
• in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcken mit 

dem Aufdruck „RegioentsorgungAöR“
können  die Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. Baum-, Strauch-, 
heckenschnitt) sowie Grünabfälle in Plastiksäcken können 
nicht abgefahren werden!

...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflich-
tigen Papiersäcke mit dem Aufdruck „Regioentsor-
gungAöR“ für Grünschnitt kaufen können, erfahren 
Sie im Innenteil Ihres Abfallkalenders 2015 oder bei der 
AWA-Abfallberatung; Tel. 0 2403 / 8766 - 353.

Im Gewerbegebiet befindet sich seit Jahren eine Kleinannahmestelle für 
Abfall. Das Bundesgesetz verbietet die Annahme von Hausmüll. Erlaubt ist 
nur die Annahme von gewerblichen Abfällen.

Für Abfälle aus privaten Haushalten und für Abfälle zur Beseitigung von 
gewerblich oder industriell genutzten Grundstücken steht den Bürgerinnen 
und Bürgern das Angebot des Entsorgungszweckverbandes RegioEntsor-
gung, der in Baesweiler die Abfallentsorgung durchführt, zur Verfügung. 

Bei Fragen zu diesem Angebot steht Ihnen die AWA-Abfallberatung zur Sei-
te, die Sie unter Telefon 02403-8766353 erreichen.

Bundesgesetz verbietet Annahme von 
hausmüll bei kleinannahmestellen
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Im vergangenen Jahr haben sich die Sammlung 
und Verwertung von Alttextilien und Altschuhen 
durch eine Gesetzesänderung zu einem stark 
umkämpften Markt entwickelt. Als Reaktion auf 
die günstige Marktlage und weil nur zugelasse-
ne Unternehmen im öffentlichen Raum sammeln 
dürfen, sind bei der StädteRegion Aachen zahl-
reiche Anträge auf gewerbliche und gemeinnüt-
zige Sammlungen eingegangen. 

Die RegioEntsorgung AöR, das beauftragte kom-
munale Entsorgungsunternehmen in Baesweiler, 
hat deshalb entschieden, selbst in die Sammlung 
von Alttextilien und Schuhen einzusteigen. 
„Ziel ist, die Etablierung eines hochwertigen 
und bürgernahen Erfassungssystems, welches 
den Bürgerinnen und Bürgern auch die Verwer-
tungswege offen darstellt. Gleichzeitig dienen 
die möglichen Erlöse den Kommunen zur Sta-
bilisierung der Abfallgebühren, genauso wie bei 
Altpapier“, so Ulrich Koch, Vorstand der Regio-
Entsorgung AöR. 

Ab dem 16. März 2015 wurden in Baesweiler 
für Altkleider und Altschuhe an folgenden zentralen Stellen container-
standplätze eingerichtet:
Hofstraße, Herzogstraße/Jülicher Straße, Parkstraße/Sportplatz, Grengracht/ 
Sporthalle, Herzogenrather Weg, Kurt-Schumacher-Str., Beggendorfer Str.  / 
Altes Feuerwehrhaus, Parkplatz Rathaus Setterich, Wolfsgasse/ Bahnstraße
Egerlandweg, Am Klärwerk/ Elsa- Brandström-Str., Cäcilienstraße/Ecke 
Sportplatz, Hauptstraße/Johannesstraße

Die Leerung der Container erfolgt durch die RegioEntsorgung AöR. Die 
Sammelware wird an ein Sortierzentrum weitergegeben. Dort sortieren 
Menschen mit Handicaps die Alttextilien und verkaufen anschließend einen 
Teil der noch tragbaren und verkaufsfähigen Kleidung in Sozialkaufhäusern.
Die anderen Qualitäten werden nach rund 175 verschiedenen Produktgrup-

pen vermarktet. Dabei erzielte Erlöse werden zur 
Stabilisierung der Abfallgebühren in der Stadt 
Baesweiler eingesetzt. 

„Abgabestellen von gemeinnützigen Einrichtun-
gen auf dem Recyclinghof der RegioEntsorgung 
AöR in der Stadt Baesweiler in der Beggendorfer 
Straße und auf Privatgelände bleiben bestehen – 
somit kann der Bürger selbst entscheiden, wem 
er seine Alttextilien überlassen möchte“, so Ulrich 
Reuter (Vorstand RegioEntsorgung). Achtung: 
alle gewerblichen Altkleider-Straßensammlun-
gen im Stadtgebiet Baesweiler, die zum Beispiel 
durch Wurfsendungen oder durch Bereitstellung 
von Sammelbehältern für sich werben, müssen 
durch die Städteregion Aachen zugelassen sein, 
weil sie andernfalls illegal agieren. Deshalb sollte 
man sich vor dem Überlassen der Altkleider von 
der ordnungsgemäßen rechtlichen Zulassung 
der Sammlung überzeugen.

Anders als gewerbliche Altkleider-Sammler 
gewährleistet die RegioEntsorgung eine verläss-
liche, kontinuierliche Bereitstellung von Sam-

melcontainern sowie der damit zusammenhängenden Dienstleistungen. 
Entscheidender Vorteil: Diese Leistungen bleiben auch für den Fall beste-
hen, dass die Marktpreise für Altkleider irgendwann wieder einmal sinken 
sollten. 

Hinweise auf die richtige Befüllung von Altkleidercontainern gibt die Abfall-
beratung, unter 02403/8766-353 sowie auf der Internet-Seite der AWA Ent-
sorgung GmbH unter folgendem Link: 
http://www.awa-gmbh.de/informationsmaterial/Abfallberatung/AWA-Alt-
kleider_Flyer.pdf.
Fragen zur erfassung und Leerung und beant-
wortet das kundendienstzentrum der Regio-
entsorgung unter 02403 – 55 50 666. 

Neues festes Sammelsystem für Altkleider und Altschuhe in Baesweiler

    SCHERBEN IM SALAT? 
 WER WILL DAS SCHON?

Darum: Bioabfall sauber trennen! 
Sonst gelangt Glas oder anderer Abfall 
in den Kompost und dieser wird in der 
Lebensmittelproduktion eingesetzt.

Gerne verraten wir Ihnen Verwertungs- und 
Entsorgungslösungen für Ihre haushalts-
nahen Abfälle.

Ihre AWA-Abfallberatung
+49 2403 8766353

Mo. - Fr.  8.00 – 16.00 Uhr
 
abfallberatung@awa-gmbh.de
www.awa-gmbh.de 

Komposterde erhalten Sie beim ELC Warden und der Biovergärungsanlage Würselen.
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kulturzentrum   ·   Burg Baesweiler   ·   Burgstraße 16   ·   52499 Baesweiler
Dienstag 14.00 – 19.30 Uhr Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe)   ·   02401/895644 (Beratung)   ·   Telefax: 02401 /  895645
e-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

Treff StadtbüchereiPu
nkt

„Die Falle“
Lesung mit Melanie Raabe

Alte Scheune, Burg Baesweiler
       

Was muss passiert sein, dass Du 
dich 11 Jahre in deinem haus von 
der Welt abschottest?

Die bekannte Romanautorin Linda Conrads ist ihren Fans und der Presse 
ein Rätsel. Seit gut elf Jahren hat sie keinen Fuß mehr über die Schwelle 
ihrer Villa am Starnberger See gesetzt. Trotz ihrer Probleme ist Linda höchst 
erfolgreich. Dass sie darüber hinaus eine schreckliche Erinnerung aus der 
Vergangenheit quält, wissen nur wenige. Vor vielen Jahren hat Linda ihre 
jüngere Schwester Anna in einem Blutbad vorgefunden - und den Mörder 
flüchten sehen. Das Gesicht des Mörders verfolgt sie bis in ihre Träume. Des-
halb ist es ein ungeheurer Schock für sie, als sie genau dieses Gesicht eines 
Tages über ihren Fernseher flimmern sieht. Grund genug für Linda, einen 
perfiden Plan zu schmieden - sie wird den vermeintlichen Mörder in eine 
Falle locken. Doch was ist damals in der Tatnacht tatsächlich passiert?
Karten zum Preis von 5,00 € erhalten Sie in der Stadtbücherei Baesweiler, bei 
der Buchhandlung Wild und an der Abendkasse.
Eine Veranstaltung der Stadtbücherei Baesweiler in Kooperation mit der 
Buchhandlung Wild.

„Spuren von Reue“
Literarisches open Air 
mit Dirk k. Zimmermann

Innenhof Burg Baesweiler
(bei schlechtem Wetter in der 
Alten Scheune)
eintritt frei

Bevor Dirk K. Zimmermann am 16. Juni beim Literarischen Open Air in der 
Stadtbücherei zu Gast sein wird, beantwortete er vorab schon einige Fragen 
rund um seine Bücher.

Nach dem Rätselspaß im erstlingswerk „hinter der Fassade“ gibt es  
jetzt  mit „Spuren von Reue“ den zweiten Fall für den ermittler wider 
Willen, den Psychologen Albert Wallmann. Worum geht es dieses Mal?
Dirk K. Zimmermann:
Diesmal bekommt es Wallmann mit den Machenschaften der Klatschpresse 
zu tun. Wallmann behandelt einen Bildjournalisten mit psychischen Proble-
men, der dann auf mysteriöse Weise verschwindet. Wallmann fühlt sich ver-
antwortlich für seinen Schützling und ermittelt. Ein Paparazzo war für mich 
der ideale Ansatzpunkt eine solche Geschichte zu erzählen. Das Spannungs-
feld: Realität und Illusion. Und mittendrin ein Mord.

Sie arbeiten als Autor auch fürs Fernsehen, zum Beispiel für „24 Stun-
den“ oder „Mein Revier“. Wie sehr sind Ihre beruflichen erfahrungen 
darin eingeflossen?
Dirk K. Zimmermann: 
Viele Gespräche mit Menschen, die vor der Kamera agieren oder agierten, 
haben hier Pate gestanden.

Die handlung aus „Spuren von Reue“ gleicht für Wallmann einem 
Spießrutenlauf. empfinden Sie das Leben so?
Dirk K. Zimmermann:
Nein. Aber Wallmann möchte etwas verändern. Er möchte Zustände auf-
decken, sie verbessern. Das ist ein Kampf mit vielen Kräften. So ist es ein all-
gemeinmenschliches Thema. Und für mich stellt sich die Frage, ob wir nicht 
ein Anrecht darauf haben, meinungsbildende Informationen zu erhalten.

Warum interessiert Sie das Thema öffentliche Realität so sehr und war-
um ist es wert gerade jetzt erzählt zu werden?
Dirk K. Zimmermann:
Es gibt da zwei wesentliche Themen. Welchen Anspruch für den Fotogra-
fierenden bringt die Bildaufnahme mit sich? Und darüber hinaus auch die 
Frage nach der Vermarktung des Stars. Wie duldbar ist es, Illusionen zu kol-
portieren? - Die These könnte letztlich lauten, dass der Medienkonsument 
die Alltagsrealität als auch die Medienrealität nicht mehr bewerten kann, 
weil er oder sie gar nicht mehr weiß, was wirklich wahr ist und was nicht. Das 
liegt auch daran, dass man lernt, falsche Bezugsgrößen an die kolportierten 
Meldungen anzulegen. 
Ein Beispiel hierfür aus dem Fernsehbereich sind die geschriebenen Reality-
Soaps, bei denen der Zuschauer erschrocken durch Aufklärung im Abspann 
feststellt, dass die ganze Handlung frei erfunden ist. Wobei alle formgeben-
den Mittel beim vertrauensvollen Anschauen zunächst auf eine Dokumen-
tation und Abbildung der Realität hingewiesen haben.

Wird es mit Albert Wallmann neue krimiabenteuer aus Ihrer Feder 
geben?
Dirk K. Zimmermann:
Ja, ein dritter Band liegt bereits vor und wird für die Veröffentlichung vorbe-
reitet. Wallmann wird diesmal in einen rätselhaften Fall verwickelt, bei dem 
er sich dafür entscheidet, verdeckt zu ermitteln. Für einen Nicht-Profi ist so 
etwas eine äußerst gefährliche Sache.

„Wirklich, wir können nur
unsere Bilder sprechen lassen“
Mit diesem Satz in einem Brief an seinen Bruder beschreibt 
Vincent van Gogh, was viele Maler empfinden. Die Auto-
ren Christine Traber und Ingo Schulze haben ihn zum 
Anlass genommen, Bilder von Künstlern wie Spitzweg, 
Toulouse-Lautrec, Manet, Degas und vielen anderen 
unter einem ganz besonderen Blickwinkel zu betrachten. Sie 
erfinden Bildgeschichten, malen sich Gespräche zwischen den Figuren aus 
oder entfalten fiktive Gedankengänge der Künstler. Wer sich schon immer 
gefragt hat, welche Geschichte hinter einem Bild steckt und wem die Frage 
nach dem „Warum“ wichtiger ist als die nach der Technik, der wird von die-
sem Buch fasziniert sein. Geben sie ihm eine Chance und tauchen sie ein in 
die unbekannten, fiktiven Geschichten hinter den Kunstwerken.

Falsche Werber für Broschüren unterwegs
Die Stadtverwaltung warnt vor unseriösen Werbern für eine Neuauflage 
der Bürgerinformationsbroschüre. Meist melden sich die Firmen telefo-
nisch oder per Fax und bitten um schnelle Rücksendung beziehungsweise 
um Bestätigung des Auftrages. Als Grundlage dienen hierbei die in der 
offiziellen Bürgerinformationsbroschüre oder im Stadtinfo geschalteten 
Anzeigen, die als Korrekturabzug beigefügt werden.
Die Stadt Baesweiler rät dringend davon ab, entsprechende Anzeigenauf-
träge per Fax zu bestätigen oder auf telefonische Angebote der Firmen 
einzugehen. 
Derzeit hat die Stadt Baesweiler keine Anzeigenwerbung für eine Bür-
gerbroschüre oder einen Stadtplan in Auftrag gegeben. Werbeanzeigen 
für das Stadtinfo werden ausschließlich durch die Firma Palm entgegen-
genommen. Bei einem aktuellen Fall kann bei Frau Kremer-Hodok, Tel.: 
02401/800-207, nachgefragt werden, ob es sich um ein seriöses Angebot 
in Zusammenarbeit mit der Stadt Baesweiler handelt. Werbeanzeigen in 
Verbindung mit Publikationen der Stadt werden grundsätzlich durch ein 
Empfehlungsschreiben angekündigt.
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erste freie, gleiche und geheime kommunalwahl 1946 in Baesweiler
Von klaus Peschke

Nach der Befreiung am 8. Oktober 1944 durch 
amerikanische Truppen stand Baesweiler unter 
Kriegsrecht. Die Mehrzahl der Einwohner war 
evakuiert, die Männer der NSDAP-Parteige-
schäftsstelle verschwunden. Leutnant Paul S. 
Unger von der Militärpolizei bestimmte den Rent-
meister Melchior Loogen, ältester verbliebener 
Verwaltungsbeamter, als Verantwortlichen für 
Verwaltungsaufgaben. Der NS-Amtsbürgermeis-
ter Hugo Kehr, seit 1939 im Amt, kam in Internie-
rungshaft. Einen Gemeinderat gab es nicht mehr. 
Loogen sollte sich vertrauenswürdige Bürger aus 
allen Berufen als Unterstützer für seine Arbeit 
suchen. Unterlagen über regelmäßige Sitzun-
gen eines Gremiums sind in dieser turbulenten 
Zeit leider erst nach dem 8. Mai 1945 zu finden. 
Wahlen dürfen laut Militärregierung noch nicht 
durchgeführt werden, aber die Bildung eines 
Gemeinderats wird erlaubt. Dazu sucht sich Loo-
gen aus den verschieden Berufsständen verant-
wortungsbereite Bürger. Das erste Protokoll vom 
26.7.1945 führt als „Männer der ersten Stunde“ 
auf:
Josef Derichs, Johann Dressen, Johann  Jor-
gas, Johann kleer, Franz kremer, Wilhelm 
Palenberg, Johann Ritter und hubert Roosen. 

Beseitigung von Schutt, Probleme bei der Milch-
versorgung, die mangelhafte Kartoffelversor-
gung und die Wiederherstellung der Wasser- und 
Stromversorgung sind u.a. ihre Beratungsthe-
men. „Bürgermeister“ Loogen wird im Oktober 
1945 durch den Ortsfremden Christian Gersten-
dörfer ersetzt, bestimmt durch den Oberkreisdi-
rektor nach Genehmigung durch die Militärregie-
rung. Die erste freie Kommunalwahl kann aber 
erst am 15. September 1946 stattfinden, nach-
dem die Militärregierung für die Britische Zone 
eine neue Gemeindewahlordnung erlassen hat. 
Die Wählerlisten wurden öffentlich ausgehängt.
Nicht alle Bürger waren allerdings wahlberech-
tigt. Alle in das NS-System verstrickten Perso-
nen, soweit sie eine führende Position in einer 
der zahlreichen NS-Organisationen innehatten, 
wurden ausgeschlossen. So wurden 28 Personen 
zunächst nicht in die Wählerliste Baesweiler auf-
genommen, wovon aber 9 nach Widersprüchen 
doch noch zur Wahl zugelassen wurden.

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Weiter darf nur wählen, wer 21 Jahre alt, deut-
scher Staatsbürger ist und am 12. Mai 1946 min-
destens drei Monate in Baesweiler gewohnt hat. 
Diese letzte Bestimmung mit der Residenzpflicht 
machte Schwierigkeiten, denkt man an die vielen 
Evakuierten und Flüchtlinge und an zurückkeh-
rende Kriegsgefangene. Für diese Gruppen gab 
es Sonderregelungen.

Bei der ersten Kommunalwahl in Baesweiler tra-
ten als Parteien an: die neu gegründete CDP (ab 
1949 CDU), die SPD und die KPD sowie unabhän-
gige Kandidaten.
An der Anzahl der Kandidaten sieht man, dass 
SPD und KPD Schwierigkeiten hatten, ausrei-
chend Bewerberinnen und Bewerber zu finden, 
nur die neu gegründete CDP konnte wohl auf das 
große Potential der alten Zentrumspartei zurück-
greifen.

Bekanntmachung der Wählerlisten in deutscher 
und englischer Sprache Juli 1946 mit der Unter-
schrift des Bürgermeisters Gerstendörfer als 
Wahlleiter.

Übersicht zur Kommunalwahl am 12.10.1946 in der Gemeinde Baesweiler

Gemeinde Wahlbe-
rechtigte

Anzahl der zu 
wählenden Rats-
mitglieder

Anzahl der kandidaten

cDP kPD SPD unabhäng.

Baesweiler 3774 18 17 13 14 7

Beggendorf 626 9 15 1 - -

Oidtweiler 741 12 12 - 12 -

kandidaten zur ersten kommunalwahl in der 
Gemeinde Baesweiler nach der Nazi-Zeit am 
12.10.1946
cDP: Werkmeister Franz Braun, Lampenmeister 
Kaspar Lenze, Sekretärin Gertrud Timmermanns, 
Kaufmann Johann Vitten, Bergmann Heinrich 
Ludwig, Landwirt Hubert Roosen, Invalide Franz 
Wintzen, Berginvalide Franz Braun, Hebamme 
Helene Moss, Landwirt Josef Plum, Schlosser Mat-
thias Zopp, Vorarbeiter Johann Forst, Bergmann 
Theodor Knipprath, Berginvalide Heinrich Mer-
schmeier, Landwirt Josef Mänz, Wäschearbeiter 
Wilhelm Palenberg, Arbeiter Nikolaus Puhl.
SPD: Steiger Johann Drehsen, Bergmann Michael 
Konieszny, Fördermaschinist Andreas Schleiden, 
Bauhandwerker Heinrich Schleiden, Reviersteiger 
Hans Stegemann, Hausfrau Katharina Beer, Berg-
mann Karl Scholz, Bergmann Theodor Wissing, 
Bergmann Franz Dymowski, Berginvalide Johann 
Kohl, Steiger August Petry, Bergmann Wilhelm 
Bruch, Bergmann Benedikt Syben, Maschinen-
steiger Peter Thoma. 
kPD: Invalide Karl Possekel, Ehefrau Maria Hed-
wig Schuch, Schweißer Heinrich Ehlers, Schlamm-
lader Franz Paul Hintz, Maurer August Hohnen, 
Bergmann Peter Berwanger, Bergmann Hein-
rich Ney, Hausfrau Barbara Demmer, Bergmann 
Johann Kleer, Maurer Adam Sutter, Fischhändler 
Bernhard Bach, Bergmann Rudolf Heidemann, 
Schreiner Fritz Wilhelm Nolting.
unabhängige: Kaufmann Martin Meisters, 
Bäcker Peter Wachtmeister, Heißmangelbetreibe-
rin Ottilie Gillissen, Elektromeister Arnold Gotzen, 
Maurer Johann Peter Esser, Schlosser Josef Kochs, 
Mechaniker Johann Heinrich Jorgas. 

über die kandidaten in den anderen ortsteilen und über die ergebnisse der Wahl wird in der 
nächsten Ausgabe berichtet. 

Versichern - Vorsorgen - Vermögen

Kückstraße 9-11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 601310
Fax 6013115 - Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Michael Harperscheidt - Nina Zysk - Heribert Konrath 
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Veranstaltungen der VhS Nordkreis Aachen 
12.05.2015 bis 22.06.2015   Nordkreis

  Aachen vhs
Die Planung für das Programm Herbst/Winter 2015 der VHS Nordkreis 
Aachen ist abgeschlossen. Ab Mitte Juni liegen die Kursprogramme in den 
Geschäfts- und Verteilerstellen für Interessierte bereit. Semesterbeginn ist 
am 31.08.2015.

Die Volkshochschule hat gemeinsam mit den Kooperationspartnern durch 
die Umsetzung von Ideen, Anregungen, dem Zeitgeist entsprechende 
Trends und Bereitstellung von Räumlichkeiten wieder dazu beigetragen, 
dass die Bürger/innen ein umfangreiches, vielseitiges und interessantes 
Programm erwartet.

In dem Rahmen richtet sich ein besonderer Fokus auf die Kooperationspart-
ner. Allein in Baesweiler arbeitet die Volkshochschule außer mit städtischen 
Einrichtungen wie z. B. Schulen noch mit ca. 10 weiteren Kooperationspart-
nern in den Bereichen Politik, Kreativität, Mathe/Natur/Technik, Mensch und 
soziales Umfeld, Gesundheit/Entspannung/Bewegung/Sport und Deutsch 
als Fremdsprache/Deutsch als Zweitsprache zusammen. Stellvertretend 
für viele andere im VHS-Zweckverbandsgebiet sind als langjährige Beteilig-
te in Baesweiler z. B. die Familienzentren St. Petrus, Sonnenschein, Kleine 
Forscher, das Ev. Familienzentrum Engelhaus, das DRK-Familienzentrum, die 
Pfarre St. Petrus, das Haus Setterich, der Nachbarschaftstreff Setterich, der 
Geschichtsverein Baesweiler und die Buchhandlung Mathilde Wild zu nen-
nen. Ihnen allen, die mit der Volkshochschule kooperieren, ihren Mitarbei-
ter/innen, den vielen helfenden Händen, an dieser Stelle für ihr Engagement 
und die gute Zusammenarbeit ein herzliches Dankeschön.

Doch noch ist das 1. Halbjahr 2015 nicht zu Ende. Viele Veranstaltungen für 
jeden Geschmack und Wissensdurst warten auf ihre Teilnehmenden. Im Fol-
genden möchte die VHS Nordkreis Aachen auf einige Kursangebote, die im 
Mai/Juni in Baesweiler beginnen, aufmerksam machen:
Da ist zunächst der Kurs Zuschneiden, Nähen, Ausbessern, Ändern für Teil-
nehmende mit handwerklichen Fähigkeiten und dem Gespür für kreativen 
modischen Chic, die unter fachlicher Anleitung z. B. Kleidungsstücke nach 
eigenen Vorstellungen anfertigen wollen.
Unter dem Thema Waldfrühling sind Eltern mit ihren Kindern ab 3 Jahren 
eingeladen, die aufwachende Natur mit ihren Pflanzen und Tieren zu erkun-
den. Eine Dipl.-Biologin begleitet sie dabei und informiert über alles Wis-
senswerte.
Leidgeplagte, die über Schimmel im Haus oder in der Wohnung klagen, 
erfahren von einem Experten Näheres über die Zusammenhänge z. B. von 
Lüftungsverhalten, Bauschäden und von den Möglichkeiten zur Sanierung.
In der Buchhandlung Mathilde Wild stellt die Buchhändlerin Frau Lüttgens 
Interessierten an einem Abend die neuesten Bilderbücher, die sich beson-
ders durch Schönheit, Illustrationen und Inhalt aus der Masse der Neuer-
scheinungen hervorheben, vor.
Im Rahmen des Integrationskurses in Baesweiler startet das letzte Modul 
„Leben in Deutschland“ (LiD). Der Kurs endet am 18.06.2015 mit dem LiD-
Test.
Anmeldungen zum neuen Integrationskurs, der am 24.08.2015 beginnt, 
werden von Waltraud Pennartz unter Tel. 02405 4258176 gerne entgegen-
genommen.

  ... und ihre
  kooperationspartner

  
 

 
Wann ? Was ? Wo ? 
12.05.2015 Vortrag: Schimmel im 

Haus - ein ungeliebter 
Gast 

Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 
16-18, Raum 4106 

19.05.2015 Vortrag: Die häusliche 
Erziehung des Hundes 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 0.7 

19.05.2015 Homöopathie und 
Naturheil-kunde für 
Magen und Darm 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 0.2 

20.05.2015 Zeche Carl-Alexander: 
Vom Anfang bis zum 
Ende 

Bergbaudenkmal Adolf, Hans-Landrock-
Str., Herzogenrath-Merkstein 

02.06.2015 Wirksamer 
Einbruchschutz 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 0.7 

02.06.2015 Weltreise durch 
Wohnzimmer: Syrien 

Die Anschrift erhalten Sie bei Ihrer 
Anmeldung von uns.  

13.06.2015 Schwierige Gesprächs-
situationen erfolgreich 
meistern! 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 0.1 

14.06.2015 Mühlenwanderung "Es 
klappern die Mühlen..." 

Holtmühle Wegberg 

15.06.2015 Neue Bilderbücher Baesweiler, Buchhandlung Mathilde Wild, 
Kirchstr. 52 

19.06.2015 Drums Alive® Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 2.4 

22.06.2015 Bildungsurlaub 
Niederländisch für 
Anfänger/innen (A1)  

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2 

22.06.2015 Android-Tablets und 
Smartphones für 
Anfänger 

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-
Raum 

 

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst





Zu allen kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0              –          Tel. Baesweiler: 02401/93002-0
Tel. Herzogenrath: 02406/666411     –      Tel. Würselen: 02405/4258175

Anmeldung auf unserer homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  –  e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

  Eine der größten
  Fliesenausstellungen 
  im Kreis Aachen.

  Spezialisiert auf 
  Großformate
 

Kloshaus 17 (an B 57) · 52499 Baesweiler
Fon (0 24 01) 80 94 0 · Fax (0 24 01) 80 94 94

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein 
Baesweiler e.V.

VeRANSTALTuNGeN
Freitag, 15.05.2015, 11.00 uhr: einaat der Wildblumenbeete am 
cAP-kreisverkehr „Baesweiler blüht auf für Bienen und Menschen“  
Wer helfen möchte, bitte melden bei Herten, 02401/7430. Die Saatmischun-
gen können in kleinen Mengen beim Verein erworben werden. 

Samstag, 20.06.2015, 9.00 uhr: Busfahrt zum Rursee mit Schiffs-Rund-
fahrt und Ausklang in einem cafe. Fahrpreis für Bus und Schiff: Mitglieder 
22,00 € , Gäste 25,00 €

Kontakt für alle Veranstaltungen: Gartenbauverein Baesweiler 02401/7430 
oder herten-baesweiler@t-online.de
Weitere Informationen: www.gartenregion-aachen.de

WANDeRuNGeN
Sonntag, 17.05.2015: Streckenwanderung von Zerkall durch den Hetzin-
ger Wald bis Hausen. Zurück fahren wir mit der Rurtalbahn. Strecke: 14 km. 
Wanderführer: Ferdi Koch, Telefon 02401/1811.
Donnerstag, 11.06.2015: Sehr schöne Rundwanderung durch das deutsch 
– holländische Grenzgebiet bei Herzogenrath. Beginnend im Wurmtal, vor-
bei an der Vaalsbrugger Mühle und Kloster Rolduc wandern wir entlang 
des Anstelerbeek zum Wurmtal zurück. Strecke: 16 km. Wanderführer: Fred 
Michels, Telefon 02401/3263.
Sonntag, 21.06.2015: Kreiswandertag in Roetgen Abfahrt 8.00uhr! 
Strecke: 15 km. Hunde dürfen angeleint mitgehen. Wanderführer: Arno 
Vogel, Telefon 02401/5981.
 
Treffpunkt für die Wanderfreunde ist jeweils der Parkplatz am Feuerwehr-
turm in Baesweiler. Die Abfahrtzeit ist, wenn nichts anderes angegeben 
wird, 09.00 Uhr. Bitte an streckentaugliche Kleidung und Rucksackverpfle-
gung denken. Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und 
Regressansprüche gegenüber dem Verein oder dem Wanderführer sind 
ausgeschlossen. Für die Fahrt zum Startpunkt werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. Termine und Strecken können geändert werden, im Zweifelsfall 
bitte den Wanderführer anrufen!

Der Vorstand des Baesweiler Ten-
nisclubs zog bei der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung eine 
durchweg positive Bilanz für das 
Jahr 2014. Der Vorsitzende, Dr. 
Jochen Benning, dankte seinen 
Vorstandskollegen für die sehr 
gute Zusammenarbeit. Er lobte 
ganz besonders den großen Erfolg 
des Festes anlässlich des 50-jäh-
rigen Jubiläums des Vereins im 
September 2014, bei dem neben 
zahlreichen Vereinsmitgliedern 
eine große Zahl an Ehrengästen, 
Gönnern und Freunden vertreten 
waren.

Nach Aussage des Kassenwarts, 
Stefan Fuchs, ist der Verein finanzi-
ell gesund und liquide. Ebenso ist 
eine weitgehend konstante Mit-
gliederzahl zu verzeichnen, aktuell 
hat der Verein 310 Mitglieder. Auf-
grund dieser konstanten Zahl wer-
den auch die bisherigen Beiträge 
beibehalten. 

Im Rahmen der Vorstandsneu-
wahlen verabschiedete sich Pres-
sewartin Nina Jelic, bei der sich 
Dr. Benning für ihre engagierte 
Vorstandsarbeit bedankt. Mit Cla-
ra Klösges wurde ein neues Vor-
standsmitglied begrüßt. Sie ist nun 
für den Pressebereich des Vereins 
zuständig. Die Besetzung des übri-
gen Vorstandes blieb unverändert: 
Heidi Glöggler (2. Vorsitzende), 
Stefan Fuchs (Schatzmeister), 
Nikola Jelic (Jugendwart), Björn 
Roemkens (Sportwart), Werner 
Glasen (Schriftführer), Ernst Neu 
(Hauswart) und Nadine Heinrichs 
(Festwartin). 

Der Jugendwart, Niko Jelic, berich-

Jahreshauptversammlung 
des Tennisclubs in Baesweiler

tete über zahlreiche Erfolge, 
besonders über die guten Leis-
tungen der Jugendlichen bei den 
Kreis- und Bezirksmeisterschaften 
2014. So wurde Till Sieben Kreis- 
und Bezirksmeister der Knaben 
U10. Ganz besonders erfreulich, 
da der BTC Austragungsort der 
Jugendkreismeisterschaften war. 
Ebenso erreichten Julia Linden, 
Silva Jäger und Meike Dohms 
jeweils den dritten Platz in ihren 
Altersklassen bei den Bezirks-
meisterschaften. Des Weiteren ist 
die 1. Knabenmannschaft in die 
1. Bezirksliga aufgestiegen. Im 
kommenden Sommer werden 12 
Jugendmannschaften gemeldet. 
Bei der  Kooperation mit dem Gym-
nasium Baesweiler, bei der 24 Kin-
dern der Tennissport spielerisch 
und fachkundig näher gebracht 
wurde, zieht der Jugenwart eine 
positive Bilanz. Sein großer Dank 
ging an die Kinder und Eltern und 
besonders an die Co-Trainer Micha 
Kopp und Rolf Steinbusch sowie 
an Michael Czyba für seine Mann-
schaftsbetreuung.

Im Erwachsenenbereich werden 
in diesem Sommer insgesamt 13 
Mannschaften, 4 Damen- und 9 
Herrenteams Medenspiele bestrei-
ten. Damit gehört der BTC eindeu-
tig zu den großen Vereinen im Ten-
nisbezirk. 

Zum Abschluss der Versammlung 
wurden Spielerinnen und Spieler 
für ihre geleisteten Turnierspiele 
geehrt. So erzielten Micha Kopp, 
Timo Schmitz und Julia Linden 100 
Spiele. 300 Spiele: Helene Thelen. 
400 Spiele: Margret Froesch. 600 
Spiele: Dr. Jochen Benning.
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Die Maipaare der Junggesellen Baesweiler 
freuen sich auf eine schöne kirmes

Party
Tanz
Ball

Gaudi
Montag

Eintritt frei!

Freitag, 29.05.
21.00 - Partynight / 5,- €

mit dJ 
22.00 - Feuerwerk

Die Nacht des Feuerzaubers im Sportpark, Parkstraße

Samstag, 30.05.
18.00 - Aufsetzen es Maibaums

auf dem 
Kirchvorplatz

20.00 - Tanz im Festzelt / 8,- €
Es spielt ie Ban

Sonntag, 31.05.
09.30 - Kirchgang mit anschl.

Fahnenschwenken un
Frühschoppen im Festzelt

15.30 - Abholen er Maipaare
un Festzug urch en Ort

20.00 - Königsball / 4,- € - „SS IE BAd”

Montag, 01.06.
11.00 - Frühschoppen

un Ausklang er Festtage
mit er Ban „ ILEX“

Essen wie ein König - Restaurant „Zur alten Schmiede“ - AC-Straße, Baesweiler

Junggesellenverein 1872 Baesweiler

P RUNKKIRMES 29.5.- 1.6. 2015

Mr.JAM

In der Mitte das königspaar kai Strehl und Melina Messias; 
links das Maipaar Dennis ortmanns und Julia hermanns; 
rechts das Maipaar Tobias hermanns und Vanessa Räbiger.

kirchenchor St. Petrus Baesweiler sang 
erfolgreich in kerkrade

Nachdem der Kirchenchor St. Petrus Baesweiler bereits am 24. November 
2013 und am  23. März 2014 das Oratorium „Die letzten Dinge“ von Louis 
Spohr gemeinsam mit dem „Kerkraads  Symfonie Orkest“ aufgeführt hatte, 
folgte nun in der St. Lambertus Kirche von Kerkrade am Palmsonntag das 
dritte gemeinsamen Konzert.

Unter der lebendigen Leitung der niederländischen Dirigentin Manon Meijs 
gelang Chor, Orchester und Solisten eine eindrucksvolle Darbietung. Es 
blieb nicht verborgen, dass der Chor und die Musiker bereits wiederholt 
gemeinsam musizierten und somit ausgezeichnet miteinander harmonier-
ten. Die chorische Vorbereitung hatte noch der Ende Februar 2015 ausge-
schiedene Kantor Josef Paffen, der auch wieder zahlreiche Gastsängerinnen 
und Gastsänger begrüßen konnte, übernommen. Zwei Proben mit Chor, 
Orchester und Solisten unter Manon Meijs im Kloster Rolduc schlossen die 
Vorbereitung ab und trugen zum großen Gelingen des Konzertes bei.

FR: 20.00 uhr / VIVA LA MexIco PARTy
 mit DJ Gatsby
  VKK 4,- € / AK 6,- € 

SA: 20.00 uhr / Partynacht / Band Lagerfeuer
 & DJ Vizion
  VKK 10,- € / AK 12,- €

So: 09.00 uhr / Gefallenenehrung an der
 Mahnkapelle
 09.30 uhr Festgottesdienst mit Pfingst-
 prozession
 11.00 uhr / Frühschoppen im Festzelt
 20.00  uhr / königs- u. Prinzenball
 mit MeLANo

Mo: 09.00 uhr / Festgottesdienst
 10.00 uhr / Standkonzert mit Fahnen-
 schwenken
 Festparade Wolfsgasse anschl. Früh-
 schoppen
 16.00 uhr / Großer Festzug

DI: 16.30 uhr / Geldvogelschuss
 Schießstand im Vereinsheim
 18.30 uhr / Proklamation der neuen
 Majestäten im Wohn- u. Pflegeheim

vom 22. bis 26. Mai 2015
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WirWir möchtenmöchten SieSie herzlichherzlich einladen einladen 

zumzum

Königs-Königs- undund Prinzen-Prinzen-

VogelschußVogelschuß 2015.2015.

Puffendorf,Puffendorf,

VereinsheimVereinsheim (Hofstraße).(Hofstraße).

AmAm 04. Juni04. Juni// abab 14.3014.30 UhUhrr..

Zum schauen und mitmachen bieten wir an:

-  natürlich den Wettkampf

um die Königs- und Prinzenwürde.

-  Verlosung, Gesichtsschminken, 

Malzelt. . . .

. . . also jede Menge Spaß für Klein und Groß.

Für den Gaumen sowie den Durst bieten wir an:

- Kaffee und Kuchen, die in unserer Cafeteria

angeboten werden.

- Reibekuchen und Fleisch-Spezialitäten, die heiß

aus der Pfanne und vom Grill kommen.

- alkoholfreie und alkoholische Getränke,

die frisch gezapft und kühl gelagert sind.

Freitag, 12. Juni 
20.00 Uhr Partyservice mit DJ Marcel

Samstag, 13. Juni
14.30 Uhr Aufstellen des Maibaumes am Dorfplatz
18.00 Uhr Abholen der Maipaare
20.00 Uhr kirmesball  - Liveband „FAMouS“

Sonntag, 14. Juni
6.30 Uhr Wecken
9.30 Uhr Kirchgang
11.00 Uhr Frühschoppenkonzert
14.30 Uhr Abholen der Maipaare
16.00 Uhr Königsparade und Festzug 
20.00 Uhr königsball - Liveband „Flamingo Boys“

Montag, 15. Juni
9.00 Uhr Umzug auf Klompen
11.00 Uhr klompenball - Liveband „Fahrerflucht“

kirmes in oidtweiler

Das oidtweiler Maikönigspaar Sven Pauluschke und Pia Litzel 
(Mitte) steht bereit. Die Maipaare bilden Juliane Imm und kons-
tanstin kockerols (li.) sowie Barbara  kockerols und Jan von Ameln.

Garten-  und 
Siedlergemeinschaft 
Setterich e.V.

Wandern, wo jetzt der Spargel gestochen wird

Sonntag, 31.05.2015
Treffpunkt: Rathausvorplatz in Setterich, An der Burg, Abfahrt nach Was-
senberg-Effeld um 10.00 Uhr unter Bildung von Fahrgemeinschaften. 
Effeld ist mittlerweile ein über die Grenzen NRW’s hinaus bekanntes Anbau-
gebiet. Das Edelgemüse wird zurzeit geerntet. Auch heute noch ist Spargel-
stechen Handarbeit. 
Neben den Spargelfeldern wird unsere Wanderung auch am idyllisch 
gelegenen Effelder Waldsee vorbei führen und durch einen Besuch der 
Gitstapper Mühle, die auf niederländischer Seite liegt, bestimmt. Insgesamt 
bewegen wir uns in einem 38 Hektar großen Landschaftsschutzgebiet. Die 
Rundstrecke ist flach und familienfreundlich. Auch ungeübte Wanderer wer-
den nicht wirklich herausgefordert. Gleichwohl sollte auch an festes Schuh-
werk gedacht werden. Unser Ausflugsziel liegt am Rande des Naturparks 
Schwalm-Nette. 
Natürlich werden wir auch ausreichende Pausen einlegen. Zudem ist fest 
geplant, in einem um die Gitstapper Mühle gelegenen Restaurant bzw. Cafe 
einzukehren.

Die Teilnahme erfolgt natürlich wie immer auf eigene Gefahr. Haftungs- und 
Regressansprüche gegenüber dem Verein oder sonstigen Personen sind 
ausgeschlossen. 

Kontakt: Toni Printz, Telefon 02401/51644
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eheschließungen 
in den Monaten 
März und April
Selina Schnur und Sven Everhartz, 
Aachener Str. 190, Baesweielr  
-  am 12.03.2015

Bianca Junge und George 
Hubertus Maria Schoenmakers, 
Honterusstr. 6, Baesweiler  
-  am 13.032015

Sedef Topçu, Siersdorfer Str. 2A, 
52477 Alsdorf und Sinan Bozkurt, 
Claude-Monet-Ring 26, Baesweiler
 -  am 20.03.2015

Meryeme Ben Addou, C/Victoria 
Nr. 25, La Aljorra, Cartagena, 
Spanien und Hanif Gliege, Emil-
Mayrisch-Str. 6, Baesweiler
 -  am 08.04.2015

Katharina Pas und Rene Hilfen-
haus, Alexanderstr. 11, Baesweiler
 -  am 10.04.2015

Tatjana Maria Kupka und Dennis 
Derichs, Grindelstr. 7, 52146 
Würselen
 -  am 23.04.2015

227. Ausgabe   -   Stadtinfo 12. Mai 2015

Starten Sie mit uns in Ihre Wohnträume

Bauen Sie mit uns auf
Grundstücken in der Region!

52499 Baesweiler  ·  Bahnhofstraße 89
✆(02401) 60 28 18 0 ·  www.aim-hausbau.de 

Frohe Pfingsten und

schöne Kirmestage

Die Karnevalistische Renngemeinschaft „de Schörjer“ hat die jecke Sum-
me von 222 Euro an die Baesweiler Tafel gespendet. Der Vorsitzende der 
Baesweiler Tafel, Willy Feldeisen, nahm den Scheck vom 1. Vorsitzenden der 
Schörjer, Stefan Latten, im Beisein weiterer Mitglieder stilecht am Schör-
jerbrunnen vor dem Baesweiler Rathaus entgegen. 5 x 11 Jahre sind die 
Schörjer in der vergangenen Session geworden und haben ihr Jubiläum 
gebührend gefeiert. „Dabei ist etwas Geld übrig geblieben, das wir gerne 
weitergeben wollen“, sagte Stefan Latten und weiß die  Spende bei der Baes-
weiler Tafel bestens aufgehoben.   

Schörjer spenden an die 
Baesweiler Tafel

Das nächste 
Stadtinfo erscheint 

am 23. Juni 2015
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Altersjubilare vom 18. Mai bis 28. Juni 2015

Die Namen und Adressen

der Altersjubilare sowie der ehejubilare

werden aus datenschutzrechtlichen Gründen

nicht veröffentlicht.
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Die nächste Ausgabe erscheint am 01.03.2011
Redaktion: Stadt Baesweiler, Telefon: 02401/800-207
e-mail: birgit.kremer@stadt.baesweiler.de

Redaktionsschluss Textbeiträge: 11.02.2011

Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Telefon: 02401/3432
e-mail: palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 19. 02. 2011
Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im 
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Titelfoto: B. Kremer-Hodok

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen
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Seit über
25 Jahren

Maria Hopp
staatl. gepr. Krankenschwester

Wilhelm-Röntgen-Straße 21
52499 Baesweiler
☎ 02401/52209

Krankenpflege ist Vertrauenssache.
Ein erfahrenes Pflegeteam stellt sich vor.

Wir bieten...
●         Medizinische Behandlungspflege
          z.B. Verbandswechsel, Wundpflege,
          Injektionen u.v.m.

●         Häusliche Krankenpflege
          Grundpflege, Hygienemaßnahmen,
          vorbeugende Maßnahmen u.v.m.

●         Haushaltshilfe
●         Soziale Betreuung
Wir beraten die von uns betreuten Patienten und Mitbürger in allen
Fragen  der  Anspruchsberechtigung  und  Kostenregulierung  und
unterstützen sie bei allgemeinen Behördenangelegenheiten...
                                                                              ...rund um die Uhr.

Privat und alle Kassen

Alte
n- u

nd Krankenpfle
gedienst

Pfleg
edi

enst B
aes

weile
r



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


